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Burgspektakel Ritter, Gauk-
ler, Zauberer und mittelalterliches
Lagerleben gab’s beim Burgspekta-
kel Prandegg zu sehen. S. 3 / Foto: LG

Hügelwelt-Classic:
Top-Biker zu Gast
Ein Top-Straßenrennen geht mit
der sechsten Auflage der Mühl-
viertler Hügelwelt Classic am
Sonntag, 28. September, in Kö-
nigswiesen über die Bühne. Rund
150 bis 200 Rennradfahrerinnen
und -fahrer werden erwartet. Der
Renntag ist nicht nur ein sportli-
cher Höhepunkt für die Region,
sondern gibt auch dem lokalen
Tourismus einen Schub. Seite 2

Erntedank Auf das stimmungsvolle Erntedankfest am Sonntag, 28. September, freuen sich die Kinder aus Wei-
tersfelden: Sie bringen die Gaben zum Altar und verteilen an den Kirchentüren Sackerl mit Kartoffeln.Seite 18 / Foto: Ludwig Riepl

<EmpfangmitHumor
Eine launige Veranstaltung an
einem lauen Abend war der Wirt-
schaftsempfang der WKO bei
Holzmann Fahrzeugbau. >> Seite 6

<MitPinsel undSauger
Der weltberühmte Kefermarkter
Flügelaltar erfährt eine Restaurie-
rung. Gearbeitet wird mit Ziegen-
haarpinsel und Sauger. >> Seite 12

<Förderungenweg
„Bildung aktiv“ in Freistadt führt
trotz gestrichener Förderung seine
Vorbereitungslehrgänge für die
Berufsreifeprüfung weiter. >> S. 16

<PVNeröffnet
Das Primärversorgungsnetzwerk
Untere Feldaist in Wartberg und
Unterweitersdorf hat im Raiba-
GebäudeWartberg eröffnet. >> S. 22

ELEKTROGERÄTE/FERNSEHTECHNIK
ROMAN GRÜNAUER
4271 St. Oswald, Birkenfeld 8

Tel. 07945/7913 od. 0664/5637863
www.roman-gruenauer.at
r.g@roman-gruenauer.at

 VERKAUF  
       und  
REPARATUR
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6. MÜHLVIERTLER HÜGELWELT CLASSIC

Königswiesen im Rennrad-Fieber
KÖNIGSWIESEN. Rund 150 bis
200 Top-Rennradfahrerinnen
und -fahrer werden am Sonn-
tag, 28. September, bei der
sechsten Auflage der Mühl-
viertler Hügelwelt Classic er-
wartet.DasRad-Event ist nicht
nur ein sportlicher Höhe-
punkt, sondern gibt auch dem
Tourismus in der Region einen
positiven Schub.

Die Veranstalter, der Radfahr-
club VeloKWund die Union Kö-
nigswiesen, haben wie schon in
den Vorjahren weder Kosten
noch Mühen gescheut, um das
Rad-Straßenrennen für mög-
lichst viele Athleten und ein gro-
ßes Publikumunwiderstehlich zu
machen. „Dank 43 Sponsoren,
allen voran der Raiffeisenbank
Mühlviertler Alm und demWirt-
schaftbund um Obmann Karl
Hüttmannsberger, sowie der
Landessportorganisation ist es
uns wieder gelungen, die Kosten
von rund 30.000 Euro aufzubrin-
gen, damit sich unter dem Strich
ein Nuller ausgeht“, so Bürger-
meister Roland Gaffl, der selbst
früher rennmäßig die Pedale ge-
treten hat. Auch auf moderate
Rücklagen wird heuer zurückge-
griffen.

Rund 100 Helfer im Einsatz
Bei der Vorbereitung und Ab-
wicklung der Rennen sind die
Mitglieder der Union Königs-
wiesen sowie der Feuerwehren
Königswiesen, Haid und Unter-
weißenbach, des Roten Kreuzes
und viele weitere freiwillige
Helfer unverzichtbar. „Hätten
wir sie nicht, würde es die Ver-
anstaltung nicht geben“, betont
Gaffl. Vertreter des Landesrat-
sportverbands eingerechnet, ste-
hen rund 100 Helfer am Renn-
sonntag im Einsatz. Bei den Eli-
terennen erwarten die Veranstal-
ter rund 100 Profi-Radrennfah-
rerinnen und -fahrer in den all-
gemeinen und den U23-Klassen.

Die Amateure tragen in Königs-
wiesen die Österreichische
Meisterschaft aus. Bei der Road
Cycling League Austria ist das
Rennen in Königswiesen das Fi-
nale für die Gesamtwertung.
Diese führt bei den Damen ak-
tuell Amalie Cooper und bei den
Herren Riccardo Zoidl an.

„Hier siegen nur Top-Leute“
„Zoidl dürfte derSiegkaummehr
zu nehmen sein“, meint Walter
Ameshofer, Vizepräsident des
OÖ. Radsportverbands. Den
Rennkurs in Königswiesen be-
zeichnet er als schwierige Top-
Strecke. „Im Mühlviertel gewin-
nen nur hochkarätige Leute“, er-
wartet Ameshofer die Teilnah-
me von Top-Rennradfahrern.
Besonders freut ihn, dass ehema-
lige Elite-Fahrer wie Thomas
Umhaller in die Reihen der Ver-
anstalter gewechselt haben. „Es
wird immer schwerer, Veran-
stalter für Elite-Radrennen zu
finden. Oberösterreich ist als
Bundesland führend, was hoch-
karätige Straßenrennen betrifft.
Von sechs Rennen finden drei in
Oberösterreich statt“, so der Vi-
zepräsident.

Mühlviertel profitiert
Die Rennradfahrer werden in
Team-Stärke kommen, weiß Ri-
chard Obereder vom Radfahr-
club VeloKW. „Das Karlinger-
haus ist rund um den Renntag

ausgebucht“, freut sich der Kö-
nigswiesener, der beruflich Ge-
schäftsführer des Karlingerhau-
ses ist, über die Wertschöpfung,
die die Veranstaltung für die Re-
gion mit sich bringt. Und
schließlich stärkt die Mühl-
viertler Hügelwelt Classic auch
neuerlich die Bedeutung der
Rennrad-Destination Mühlvier-
tel, in der es insgesamt 31 Tou-
ren mit gut 2.500 Radkilometern
und mehr als 40.000 Höhenme-
tern gibt. „Neben den beliebten
Genussradtouren und den kurvi-
gen Mountainbiketouren sind
es auch die herausfordernden
Rennradstrecken, die für ein ein-
zigartiges Raderlebnis im Mühl-
viertel sorgen“, so Geschäfts-
führer Markus Obermüller vom
TourismusverbandMühlviertel.

Bewährter Rundkurs
Ausgetragen wird die „Mühl-
viertler Hügelwelt Classic“ in
Königswiesen bereits seit 2020.
Auch ein Kriterium fand in den
Folgejahren statt und die Skilift-
Querung und der Kirchberg wur-
den eingebaut. Auf diese Stre-
ckenteile, zum Teil mit Schotter-
oder Kopfsteinbelag, verzichtet
man heuer aus Sicherheitsgrün-
den. 2025 wird auf dem bewähr-
ten Rundkurs gefahren, der fünf
Herzogweg-Runden und in Fol-
ge die Runden über Haid und
Unterweißenbach umfasst. Das
macht die Rennen für Zuschauer

sehr attraktiv. 2024 wurden die
Staatsmeisterschaften im Zeit-
fahren, Paracycling und Stra-
ßenrennen ausgetragen. Namen
wie Anna Kiesenhofer, Walter
Ablinger und Felix Großschart-
ner trugen sich in die Gäste- und
Gewinnerliste ein.

Heuer kein Paracycling
Heuer wird es kein Paracycling-
Rennen geben. „Die Abwick-
lung ist sehr herausfordernd und
unser Straßenkurs ist für die Pa-
ras fast zu schwierig“, erklärt
Roland Gaffl.

Vorfreude bei den Athleten
Gerade auf diesen schwierigen
Kurs freut sich Nikolas Riegler
vom Cycling Team Schwings-
handl. „Ich erwarte mir ein har-
tes Rennen, Ziel für meine
Mannschaft ist ein Podiums-
platz“, so der Profi aus Waid-
hofen an der Ybbs. Als Favorit
auf den Österreichischen Meis-
tertitel der Amateure gilt Rene
Pammer (Team next Hackl-Le-
bensräume) aus St. Johann am
Wimberg. „Die Höhenmeter
kommen mir zugute“, freut sich
Pammer, der auf diesemKurs be-
reitsmehrfach gewonnen hat, auf
ein familiäres Rennen.<

Veranstalter, Sponsoren, Athleten und Unterstützer: Thomas Umhaller, Walter Ameshofer, Bgm. Roland Gaffl, Nikolas Riegler,
Rene Pammer, Karl Hüttmannsberger, Michael Karlinger, Bgm. Hannes Hinterreither-Kern, Richard Obereder (v. l.) Foto: Greindl

So., 28. September
Rennstart ab 11 Uhr
Marktplatz Königswiesen
Details: www.muehlhuegl.at
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BURGSPEKTAKEL PRANDEGG

Tausende tauchten ins Mittelalter ein
SCHÖNAU.Angekündigtwares
als das größte Mittelalterfest in
Oberösterreich: Und die Er-
wartungen wurden nicht ent-
täuscht.

In Prandegg tauchten Tausende
Besucher ein Wochenende lang
in vergangene Jahrhunderte ein.
Tips war dabei.<

Schaukampf von Bluot zi Bluoda

Auch der Kasperl war dabei. Fotos: GreindlDas Publikum hielt beim Turnier der Pferdefreunde Schönau den Atem an.

Der Eisenhans zeigte Muskeln.

Mehr Bilder auf
tips.at/b/698570

Uhu „Tixo“ zog seine Runden. Die Arena vom Bergfried aus F: Larndorfer

LADIES DAY IM DONAUPARK

Donnerstag,

02.10.

KLEINES
GESCHENK
für die
Damen
m Infopoint
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TIPS TALK

Vier Säulen für die Pflege der Zukunft
LINZ/OÖ. Landesrat Christian
Dörfel spricht im Tips-Inter-
view über Unterstützungsan-
gebote in der Pflege und wie
diese in Zukunft auf mehreren
Säulen aufgebaut sein sollen.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Wie ist die aktuelle Pflege-
situation in Oberösterreich?

Christian Dörfel: Die Pflege-
situation ist gut. Aufgrund der al-
ternden Gesellschaft ist es natür-
lich eine Herausforderung für die
Zukunft, aber das Betreuungs-
und Pflegeangebot in Oberöster-
reich passt zu den Familienstruk-
turen. In einzelnen Bezirken gibt
es Wartelisten, die dem Fach-
kräftemangel oder Umbauten
geschuldet sind. Grundsätzlich
bekommt aber jeder die gute
Pflege, die er braucht. Das Al-
ten- und Pflegeheim ist schließ-
lich nur ein Teil der Betreuung.
Besonders wichtig sind die pfle-
genden Angehörigen, die einen
Großteil der Pflege übernehmen.

Tips: Wie viele Menschen beziehen
derzeit Pflegegeld?

Dörfel: Wir haben etwa 70.000
Bezieher von Pflegegeld der Stu-
fen 1 bis 7, von denen 16.000 das
ganze Jahr über in Alten- und
Pflegeheimen betreut werden.
Rund 20.000 Menschen werden
zu Hause von mobilen Diensten
betreut. Sie benötigen keine
Rund-um-die-Uhr-Pflege. 5.500
Personen nehmen eine 24-Stun-
den-Pflege in Anspruch. Der
Großteil der Pflegegeldbezieher
nimmt jedoch keine öffentliche
Hilfe in Anspruch.

Tips: Wie werden pflegende Ange-
hörige unterstützt?

Dörfel: Unser Ziel ist es, Ange-
hörige einerseits darauf vorzu-
bereiten, was auf sie zukommt,

und sie andererseits zu unterstüt-
zen und zu entlasten. Dies soll in
Zukunft noch wesentlich verbes-
sert werden. Es gibt Betreuungs-
und Beratungsangebote, die von
den Heimen oder von mobilen
Diensten ausgeführt werden und
eine wesentliche Unterstützung
für pflegende Angehörige dar-
stellen.Zudemversuchenwir,die
Tagesbetreuung weiter auszu-
bauen und möglichst viele Kurz-
zeitpflegeplätze zu schaffen.

Tips: Welche Möglichkeiten wer-
den pflegebedürftige Menschen in
Zukunft haben?

Dörfel: Die Pflege der Zukunft
wird auf vier Säulen beruhen.Die
erste Säule ist die häusliche Pfle-
ge, da es der Wunsch der Men-
schen ist, denLebensabend inden
eigenen vier Wänden oder zu-
mindest in vertrauter Umgebung
zu verbringen. Die zweite Säule
wird die sorgende Gemeinschaft
sein. Das bedeutet, dass wir die
Gesellschaft so gestalten müs-
sen, dass ältere Menschen eine
gute Lebensqualität in den Ge-
meinden haben. Hier gibt es be-
reits viele Organisationen und
Angebote, die jedoch noch bes-
ser vernetzt werden müssen. Die
dritte Säule ist das Seniorenwoh-
nen, daswir ausbauenwerden. Es
umfasst Pflege im Bedarfsfall,
bei der zum Beispiel mehrere
Personen von einer 24-Stunden-
Kraft betreut werden. Das Mo-
dell „Vitales Wohnen Plus“ rich-

tet sich an Personen mit einem
höheren Betreuungsaufwand
oder Pflegebedarf. Diese Ein-
richtungen befinden sich in der
Nähe von Alten- und Pflegehei-
men oder Behinderteneinrich-
tungen. Die Bewohner werden
hier mitversorgt, beispielsweise
mit Essen.Die vierte Säule ist das
Alten- und Pflegeheim. Hier
werden wir die Vorteile der Di-
gitalisierung nutzen, zum Bei-
spiel in Form der Telemedizin.
Die Bewohner müssen für
Untersuchungen nicht mehr
zwangsläufig ins Krankenhaus.
DieUntersuchungensollendurch
Fachkräfte, die von Ärzten an-
geleitet werden, direkt im Heim
stattfinden. Ein derartiges Mo-
dell gibt es bereits im Senioren-
zentrum Liebigstraße in Linz in
Zusammenarbeit mit den Elisa-
bethinen. Vorteile sind die bes-
sere Planbarkeit für dieÄrzte und
das Heim und dass die Bewoh-
ner den Stress vermeiden, ins
Krankenhaus fahren zu müssen.

Tips: Sie betonen, dass Eigenver-
antwortung und Vorbereitung eine
große Rolle spielen.

Dörfel: Älter werden heißt nicht
zwangsläufig, pflegebedürftig zu
werden. Und pflegebedürftig zu
sein, heißt nicht zwangsläufig
Alten- undPflegeheim.Dasmuss
aus den Köpfen herausgebracht
werden. Es gibt zahlreiche An-
gebote, die einen Lebensabend in
den eigenen vier Wänden er-

möglichen. Dazu gehört, sich
frühzeitig mit dem Thema aus-
einanderzusetzen und es nicht
zu verdrängen. Das meine ich
mit Eigenverantwortung. Das
durchschnittliche Eintrittsalter in
Altersheime beträgt 85 Jahre.
Wenn man mit 65 Jahren in Pen-
sion geht, hat man 20 Jahre Zeit,
um die eigene Wohnung bei-
spielsweise altersgerecht und
barrierefrei zu gestalten. So kann
man möglichst lange in der ge-
wohnten Umgebung bleiben, so-
fern der persönliche Gesund-
heitszustand dies zulässt. Tages-
stätten sind ein zusätzliches Ins-
trument, um der Einsamkeit im
Alter entgegenzuwirken. Aus
verschiedenen Studien ist be-
kannt, dass Einsamkeit Demenz
fördert, während Gemeinschaft
Demenz hinauszögert.

Tips: Was empfehlen Sie Personen,
die plötzlich Pflegebedarf haben?

Dörfel: Die besten Informatio-
nen erhalten sie in unseren So-
zialberatungsstellen. Wir haben
66 solcher Stellen quer über das
ganze Land verteilt. Zusätzlich
gibt es bei jedem Magistrat und
jeder Bezirksverwaltungsbehör-
de eine Koordinatorin für Pflege
und Betreuung. Sie hat eine
Schlüsselfunktion und über-
nimmt die Rolle einer Dreh-
scheibe. Auch die Gemeinden
sindAnsprechpartner.Geplant ist
ein transparentes Leitsystem im
Sinne einesOne-Stop-Shops, das
Betroffene und deren Angehöri-
ge frühzeitig und gezielt zu pas-
senden Angeboten führt. Zentra-
le Anlaufstellen und eine Betreu-
ungs- und Pflege-Informations-
plattform sollen Orientierung
geben und pflegende Angehöri-
ge unterstützen. Es ist notwen-
dig, dass die Pflege sowohl für
den Einzelnen leistbar als auch
für die öffentliche Hand finan-
zierbar ist. Der teuerste Pflege-
und Betreuungsplatz ist im Al-
ten- und Pflegeheim.<

Landesrat Christian Dörfel im Interview über Pflegemodelle Foto: Land OÖ/Wakolbinger
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EHRUNG

Bruno Buchberger für
Lebenswerk ausgezeichnet
HAGENBERG. Universitätspro-
fessor Bruno Buchberger wur-
de mit demHRbert 2025 für in-
novative Personalarbeit geehrt.

Der Jurypreis „Lebenswerk“
ging an Universitätsprofessor
Bruno Buchberger. Mit seinem
Engagement für Wissenschaft,
Forschung und Innovation hat er
über Jahrzehnte hinweg maß-
gebliche Impulse für den Stand-
ort Oberösterreich gesetzt. Den
HRbert für sein Lebenswerk ver-
lieh ihm die Jury, weil er sich seit
Jahrzehnten für internationale
Mitarbeiter und Studierende so-
wie das Vernetzen internationa-
ler Talente in Oberösterreich
einsetzt, sowohl beruflich als
auch privat. 2015 initiierte Buch-

berger den International Gradua-
tes Club Linz. Auch das Co-
me2Upper Austria International
House Sommerfest hat er über
Jahre hinweg mitgeprägt.Als
Gründer des Instituts für Sym-
bolisches Rechnen (RISC) an der
JKU Linz legte Buchberger den
Grundstein für die Verbindung

von mathematischer Grundla-
genforschung und angewandter
Softwareentwicklung. Aus die-
ser Vision heraus entstand 1989
der Softwarepark Hagenberg. Er
wollte dort Forschung, Ausbil-
dungundWirtschaft aneinemOrt
vereinen. Mehr Infos auf
www.tips.at.<

Alle Preisträger des HRbert 2025 mit Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner
und Bettina Buchberger (in Vertretung von Bruno Buchberger); v.l. Foto: Cityfoto/Pelzl

INUVOLT GMBH

Radelnd Spenden für
Lerncafé gesammelt
WARTBERG. Volle Power am
Berg, noch mehr Power fürs
Herz: Das Team der Inuvolt
GmbH hat beim Kitzbüheler
Radmarathon 1.000 Euro an
Spenden für das Caritas-Pro-
jekt „Lerncafé“ gesammelt.

Über den Verkauf eigener Team-
Trikots und Direktspenden ist
dieser Betrag zusammengekom-
men. Damit werden Kinder und
Jugendliche aus benachteiligten
Familien unterstützt, die im Ca-
ritas-Lerncafé kostenlose Nach-
hilfe, Motivation und bessere
Chancen für ihre Zukunft erhal-
ten. „Füruns istklar:Bildungdarf
nicht vom Einkommen der El-
tern abhängen. Mit unserer Teil-
nahme am Radmarathon wollten
wir zeigen, dass man Teamgeist,

Sport und soziales Engagement
perfekt verbinden kann“, sagt
Raffael Sacher, Geschäftsführer
der Inuvolt GmbH. „Dank Initia-
tiven wie dieser können wir Kin-
dern Lernräume schaffen, die ih-
nen Selbstvertrauen geben und
neue Wege eröffnen“, heißt es
von der Caritas.<

Spendenübergabe Foto: Inuvolt GmbH

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT
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Motorradlenker stürzte
KÖNIGSWIESEN. Auf der
Strecke von Königswiesen Rich-
tung Mönchdorf stürzte ein 29-
jähriger Biker in einer Rechtskur-
ve. Das Fahrzeug prallte gegen
eine Böschung. Der Verletzte
wurde ins Klinikum Freistadt ge-
flogen.

Kind von Auto erfasst
UNTERWEISSENBACH.Mit
Verletzungen unbestimmten
Grades wurde ein Bub (fünf) nach
einer Kollision mit dem Auto
einer 23-Jährigen in ein Linzer
Spital geflogen. Er war plötzlich
auf die Straße gelaufen und trotz
Notbremsung erfasst worden.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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HOLZMANN FAHRZEUGBAU

Wirtschaftsempfang mit Humorfaktor
KÖNIGSWIESEN. Die Firma
Holzmann, Österreichs Markt-
führer in Sachen Fahrzeugauf-
bauten für Kommunal- und
Sonderfahrzeuge, war Schau-
platz des Wirtschaftsemp-
fangs der WKO Freistadt.

Zum Auftakt präsentierte WKO-
Leiter Thomas Denk die aktuel-
len Wirtschaftsdaten aus dem Be-
zirk: 2025 gab es in Freistadt bis-
her 128 Neugründungen und 14
Firmenübernahmen. Damit ver-
zeichnet der Bezirk bereits mehr
als 4.500 Unternehmen. „Und das
bei annähernder Vollbeschäfti-
gung“, so Denk. Der vorherr-
schende Fachkräftemangel werde
sich durch Pensionsantritte und
immer weniger junge Menschen
auf dem Arbeitsmarkt noch ver-
schärfen. Um genug Personal-
nachwuchs zu bekommen, setze
die WKO Freistadt mit MeinJob
im Internet und mit dem Berufs-
erlebnistag am 14. November in
Freistadt starke Initiativen.

Challenges und Ziele
Dass Spitzensport und Unterneh-
mertum Parallelen aufweisen,
schilderte Para-Triathlet Florian
Brungraber seinen rund 230

mucksmäuschenstill lauschenden
Zuhörern. Der Lasberger, mit 26
Jahren mit dem Paragleitschirm
verunglückt und seither inkom-
plett querschnittgelähmt, kämpfte
sich an die Weltspitze im Para-
triathlon (Handbike, Rennroll-
stuhl, Schwimmen). „Ich habemir
2013 das erste Handbike gekauft
und mir Challenges gesucht und
Ziele gesetzt, wie es eben ein
Unternehmer auch tun muss“, so
der Spitzensportler, mittlerweile
zweifacher Paralympics-Silber-
medaillengewinner. 2025 ist für
Florian Brungraber als Sportler
sein bisher schwierigstes Jahr, er
laboriert an einem Bandscheiben-
vorfall und musste alle Bewerbe
absagen. „Mittlerweile arbeite ich

am Formaufbau und wenn alles
passt, nehme ich imOktoberander
WM in Australien teil.“

In einer Garage begonnen ...
Dass Wolfgang Holzmann einem
marktführenden Unternehmen im
Fahrzeugbauvorsteht, scheint ihm
erst so richtig bei der Vorberei-
tung auf die Firmenpräsentation
beim WKO-Empfang bewusst
geworden zu sein. In seinen lau-
nigen Worten ließ er die Firmen-
geschichte von der Gründung in
einer Mönchdorfer Garage (Ja,
nicht nur Steve Jobs vonApple hat
in einer Garage begonnen!) durch
seinen Vater Franz Holzmann und
seine Mitstreiter bis zum arrivier-
ten Betrieb mit heute 70Mitarbei-

tern und Standorten in Königs-
wiesen und Ennsdorf Revue pas-
sieren. Einen Betrieb, den WKO-
Obmann Christian Naderer als
„hidden champion“ bezeichnete,
einen Leitbetrieb, den nicht alle
kennen. Holzmann Fahrzeugbau
entwickelt und fertigt Fahrzeug-
aufbauten zur Entsorgung fester
und flüssiger Abfälle, Küchenab-
fall, Kanal-, Flächen und Indus-
triereinigung, Saugfahrzeuge,
Sonderaufbauten und Spezial-
Konstruktionen an. Exportiert
wird nachEuropa ebensowie nach
Dubai und Hongkong. Besonde-
rer Wert wird auf die Arbeitskräf-
te gelegt, und da speziell auf jene
aus der Region: „A Mühlviertler
is eben a Mühlviertler“, formu-
lierte es der Firmenchef.

Gründe zum Feiern
Der Abend bot auch Gelegenheit
zumFeiern: Katharina, Gattin von
Seniorchef Franz Holzmann, hat-
te Geburtstag und wurde vom
Sohnemann umhalst: „Ohne dich
gäbe es mich nicht!“ Und für den
Betrieb gab es zum 35-jährigen
Jubiläum die Silberne Wirt-
schaftsmedaille der WKO.
Viele weitere Fotos vom Event
auf www.tips.at/b/698061<

V. r.: WKO-Bezirksobmann Christian Naderer, WKOÖ-Vizepräsident Leo Jindrak,
Florian Brungraber, Firmenchef Wolfgang Holzmann, Thomas Denk (Leiter WKO
Freistadt), Fritz Danner (Landesinnungsmeister der oö. Metalltechniker) F: HausiFlo

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Fingerkuppe abgetrennt
LIEBENAU. Eine Fingerkuppe
der linken Hand trennte sich ein
67-Jähriger in Maxldorf beim
Hantieren mit einem Motormä-
her ab.

VomDach gestürzt
GUTAU. Verletzungen unbe-
stimmten Grades erlitt ein
Hausbesitzer in Stampfendorf,
als er mit seinem Sohn bei
Arbeiten am Dach des gemein-
samen Hauses von einer Leiter
stürzte und fünf Meter tief zu
Boden fiel. Er wurde ins UHK
Linz geflogen.

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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PRÄVENTIVE MASSNAHMEN

Gesund durch den Klimawandel
BEZIRK FREISTADT. Seit 20
Jahren setzen sich 27 Gemein-
den im Energiebezirk Frei-
stadt (EBF) aktiv für Klima-
schutz ein. Die Anpassung an
den Klimawandel wird dabei
immer wichtiger.

von FLORIAN LUGER

Der Klimawandel ist nicht nur
eine ökologische, sondern auch
eine gesundheitliche Herausfor-
derung. Steigende Temperaturen
und Hitzetage führen zu gesund-
heitlichen Problemen. Präventi-
ve Maßnahmen sind entschei-
dend, um die Gesundheit der Be-
völkerung zu schützen. Im Rah-
men der KLAR!-Region Mühl-
viertler Kernland werden Maß-
nahmen zum Schutz der Bevöl-
kerung vor klimabedingten Ge-
sundheitsgefahren erarbeitet.

Öffentliche Bereiche, wie Park-
anlagen und Schattenplätze,
können während Hitzewellen
Zuflucht bieten. Städte und Ge-
meinden sollten solche Orte
leicht erreichbar und ausrei-
chend groß gestalten, um vor
Hitzschlägen und anderen Pro-

blemen zu schützen. Durch Hit-
zespaziergänge in den Gemein-
den wird deutlich, wo Hand-
lungsbedarf besteht. Mit der Ein-
bindung von Fachleuten erhalten
Gemeinden wertvolle Tipps für
eine hitzetaugliche und klimafit-
te Gestaltung öffentlicher Räu-

me. „Damit wir gut durch Hit-
zetage kommen, zählt nicht nur,
wie Orte gestaltet sind, sondern
auch, was wir selbst tun“, meint
Nachhaltigkeitsmanagerin Syl-
via Steininger vom Energiebe-
zirk Freistadt.

Gesund trotz Hitze
Aufklärung über gesundheitli-
cheRisikendesKlimawandels ist
essenziell. Die Infobroschüren
„Gesund trotz Hitze“ geben
praktische Tipps zum richtigen
Verhalten bei Hitze und Sonnen-
schutz. Kinder und ältere Men-
schen sind an heißen Tagen be-
sonders gefährdet, darum wer-
den die Broschüren auch an Kin-
dergärten und Seniorenheime
verteilt.<

Weitere Informationen:
www.energiebezirk.at

So sieht Sommerfrische im Mühlviertel aus: Eindrücke aus dem KLAR!-Fotowett-
bewerb 2024 zeigen Naturgenuss, Erholung und Klimabewusstein. Fotos: Hitze-
auszeit am kühlen Bach (Sylvia Schöffer), Stadtgraben Freistadt (Richard Schramm)

Krückl Bauges.mbH & CO KG | Naarner Straße 34 | 4320 Perg | T: 07262 / 52246-0 www.krueckl.at

Du bringst mit:
Abgeschlossene Ausbildung als Baumaschinen- oder Landmaschinentechniker
(ev. KFZ- oder LKW-Techniker)
Berufserfahrung in der Instandhaltung und Schweißkenntnisse
Kenntnisse in den Bereichen Elektro-, Steuerungstechnik, Elektronik,
Hydraulik und Pneumatik von Vorteil
Führerschein der Gruppen B und E zu B (C und E von Vorteil)
Abgeschlossenen Präsenzdienst, EDV-Kenntnisse von Vorteil
Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir suchen DICH!

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich bei Hrn. Andreas Leitner unter 0644 51 43 150 oder schicke uns bitte deine Unterlagen an: bewerbung@krueckl.at

für die Bereiche Baumaschinen/-geräte, Turmdreh-, Portal- und Ladekräne

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort Perg eine/n

Mechaniker/-in (Vollzeit)

Wir bieten dir:
26 x 4-Tage-Woche = 26 freie Freitage pro Jahr
einen sicheren Arbeitsplatz in der Region
ein vielschichtiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
ein eigenverantwortliches Arbeiten mit modernsten Arbeitsmitteln
ein reichhaltiges Angebot an Fort- bzw. Weiterbildungen
Kostenlose Mitarbeiterparkplätze
gut erreichbar mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Gemeinschaft erleben bei Firmenfeiern, Ausflügen, uvm.
Fitness- & Gesundheitsprogramme
Arbeitskleidung – einheitlicher Look
Prämien und Einkaufsvorteile
Attraktive Entlohnung lt. KV Bauindustrie und Baugewerbe:
Bruttostundenlohn 19,30 €
Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation

Deine Aufgaben sind:
Fehlersuche bzw. erfolgreiche Störungserkennung und
Reparatur (mechanisch, elektrisch/elektronisch, hydraulisch)
Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten
Durchführung von Inspektionen und Überprüfungen
Lesen von technischen Unterlagen
fallweise Montagefahrten
Allgemeine Tätigkeiten im Zuge der Reparatur



Freistadt8 39. Woche 2025Aus der region

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer

 F
ot

o:
 P

riv
at

Konstruktive Angebote 
sind am Tisch
Die Österreichische Ärzte-
kammer hat die Potenziale 
für Verbesserungen im So-
zialversicherungssystem auf-
gezeigt und ein konstruktives 
Angebot auf den Tisch gelegt. 
Gerade für Oberösterreich 
will ich zwei Punkte heraus-
greifen. Die niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzte sind 
nicht nur medizinisch ver-
sorgungsrelevant, sondern 
auch ein starker Dienstgeber 
von tausenden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in den 
Ordinationen, die wiederum 
für tausende Familien ver-
antwortlich sind. Die Ärzte-
schaft leistet damit eine wich-
tige gesellschaftspolitische 
Verantwortung. Der zweite 
zentrale Punkt ist gerade für 
Oberösterreich eine funktio-
nierende Patientenlenkung. 
Denn knapp 50 unbesetzte 
Kassenstellen bringen das 
System an die Grenzen. Hier 
unterstützen wir die Forde-
rung nach dem Ausbau des 
niedergelassenen Bereichs. 
Vergleicht man das Gesund-
heitssystem mit einer Straße, 
dann muss diese auch gut 
ausgebaut sein. Das ist aktu-
ell leider übertragen auf das 
Gesundheitssystem nicht der 
Fall. Nur mit einer funktio-
nierenden Patientenlenkung 
werden auch die Spitäler ent-
lastet. Noch immer kommen 
viele Patienten in die Spitäler, 
die dort gar nicht hingehören. 
Die Kollegen in den Kranken-
häusern müssen endlich für 
jene Tätigkeiten genug Zeit 
haben, die dort auch hingehö-
ren. Anzeige

HANDWERKERKAPELLE

Viel Segen von oben
UNTERWEISSENBACH. Vor
zehn Jahren haben Zimmerer-
Lehrlinge von Holzbaumeister
Buchner in alter Handwerkstra-
dition eine schöne Holzkapelle
errichtet. Nun wurde ihr zehn-
jähriges Bestehen in Mötlas ge-
feiert. Rahmen für die Feierlich-
keit war derMusikwandertag der
Musikkapelle Unterweißenbach.
Trotz durchwachsenen Wetters
gab es viele motivierte Teilneh-
mer. InMötlas empfingen Arien-
bläser die Wandersleut’. Pasto-
ralassistentin Astrid Hollaus ge-

staltete eine feierliche Andacht
mit viel Segen von oben. Auch
Künstlerin Elisabeth Traxl aus
Grünbach, Schöpferin der Ka-
pellenbilder, war dabei. Musik-
vereinsobmann Heimo Hinter-
reither: „Dass es beim Musik-
wandertag regnet, das sind wir
schongewohnt, umsomehr hat es
uns gefreut, dass wir dann noch
im Trockenen in der Buchner-
Abbundhalle aufspielen konn-
ten.“ Dort klang der Musikwan-
dertag nämlich gemütlich bei
Speis und Trank aus.<

Andacht bei der Handwerkerkapelle, die der Hl. Familie geweiht ist. Foto: Buchner

RupeRt HöRbst 

Karikaturen im Hotel 
Freigold ausgestellt
FReistadt. Das Hotel Freigold 
in Freistadt feierte seinen zwei-
ten Geburtstag mit einer beson-
deren Ausstellung: Karikaturist 
Rupert Hörbst präsentierte 63 
Werke, die sich über alle zehn 
Stockwerke des Hauses erstre-
cken und das Stiegenhaus in eine 
vertikale Galerie verwandeln. 

Gemeinsam mit Hotelbesitzer 
Dietmar Hehenberger und Direk-
tor Leopold Tröls eröffnete Hörbst 
die Schau vor rund 150 Gästen. 
Die pointierten Zeichnungen, ge-
prägt von feinem Humor und ge-
sellschaftlicher Tiefe, laden zum 
Innehalten und Schmunzeln ein. 
Der September wird damit zum 
Kulturmonat des Hauses, künf-
tig soll das Stiegenhaus jährlich 
Kunst und Kultur Raum geben. 
Das Vier-Sterne-Superior-Hotel, 

ausgezeichnet  m it  e inem  
Michelin-Key, freut sich über 
steigende Nächtigungszahlen 
und neue Impulse für die Region. 
Rupert Hörbst, geboren 1967, lebt 
in Rainbach, ist als Karikaturist, 
Zeichner und Grenzgänger zwi-
schen Kunst und Musik weithin 
bekannt.<� Anzeige

V. l.: Dietmar Hehenberger, Rupert 
Hörbst und Leopod Tröls  Foto: Freigold

Digitale Dokumentation
in mobiler Pflege
OÖ. In der stationären Pflege
wurde begonnen, nun folgt die
mobile Pflege: Weniger Bürokratie
und Entlastung durch vereinfachte
und digitale Dokumentation. Do-
kumentationspflichten wurden
vereinheitlicht, verschlankt und
vollständig digitalisiert. Das Pro-
jekt wurde vom Sozialressort des
Landes OÖ, Arbeiterkammer OÖ
und der ARGE Mobile Betreuung
und Pflege OÖ umgesetzt. Bis En-
de 2026 soll die Implementierung
in allen zwölf Trägerorganisatio-
nen abgeschlossen sein.

Demokratie-Filmpreis
„Dex“ ausgeschrieben
OÖ. Der Oö. Landtag schreibt zum
zweiten Mal den Filmpreis „Dex“
aus. Alle jungen Menschen von 13
bis 18 Jahren sind aufgerufen,
über Demokratie in ihrem eigenen
Lebensumfeld nachzudenken und
einen Kurzfilm darüber zu drehen.
Einreichen (ab 15. Oktober, bis 13.
Februar) und alle Infos unter
www.fitfuerswaehlen.at/dex

Unterstützung: KiJA OÖ
erweitert ihr Angebot
OÖ. Die Kinder- und Jugendan-
waltschaft des Landes Oberöster-
reich (KiJA OÖ) erweitert ihr Bera-
tungs- und Unterstützungsange-
bot für junge Erwachsene bis 21
Jahre, legt einen Fokus auf Care
Leaver. Die Maßnahmen umfassen
rechtliche Beratung etwa zu
Unterhalt, psychosoziale Beglei-
tung und auch praktische Hilfe wie
bei Wohnungsfragen. Mehr Infos
unter www.kija-ooe.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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probleme

Batterien im Restmüll – Plastik im Bioabfall
bezirk Freistadt. Durch lang-
jährige Aufklärungsarbeit ist es 
gelungen, dass kaum mehr giftige 
Stoffe im Restabfall landen. Was 
nicht immer funktioniert, ist die 
Entsorgung von Batterien aller 
Arten und Größen, die sich oft in 
den Elektrogeräten verstecken. 

Diese bedeuten wegen der enthalte-
nen Restenergie eine unterschätzte 
Brandgefahr bei der Entsorgung. Sie 
sollten – wie alle anderen Problem-
stoffe – im ASZ am besten persön-
lich übergeben werden!

regionale kompostierung – 
das größte problem: plastik 
im bioabfall
Küchenabfälle werden im Bezirk 
Freistadt in allen Gemeinden über 
die sogenannte Bio-Tonne einge-
sammelt und zu den 22 Kompostier-
anlagen gebracht. Diese Küchenab-
fälle sowie Gras- und Strauchschnitt 

werden fachgerecht zu wertvollem 
Kompost weiterverarbeitet. Wie viel 
Zeit es in Anspruch nimmt, Plas-
tik und andere Störstoffe aus dem 
Kompost zu entfernen, wird unter-
schätzt – auch diese Kosten müssen 
die Gemeinden tragen. 
Wichtig: Bioabfälle gehören auf  
keinen Fall in den Restmüll!

„kompostierbare“ Verpack-
ungen in den gelben sack, 
nicht in den bio-eimer
Im Kompost hat Plastik nichts  
verloren. Auch Bio-Plastik ver-
rottet in bäuerlichen Kompostier-
anlagen nicht, was leider auch auf 
die im Handel erhältlichen „biolo-
gisch abbaubaren“ Plastiksackerl 
zutrifft. Der Bezirksabfallver-
band Freistadt und die Gemeinden  
bieten als Alternative schnell und 
gut verrottbare Bio-Einlegesäcke 
aus Maisstärke für die Bio-Eimer 
an. „Wenn wir alle unseren Teil dazu 

beitragen, indem wir sorgfältig tren-
nen und bewusster konsumieren, 
schonen wir unser Geldbörserl und 
können noch dazu gemeinsam eine 
sauberere und nachhaltigere Umwelt 
schaffen", animiert der Bezirksab-
fallverband Freistadt.<� Anzeige

Plastik hat im Bioabfall nichts zu suchen. Fotos: Emanuel Guttenbrunner

Batterien: unterschätzte Brandgefahr 

Karriere im Service
und in der Küche!
Mit einer Doppellehre als Gastronomiefachfrau/-
mann bist du ein echter Allrounder. Stelle dein
Können in der Küche und im Service unter
Beweis. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Karriere im Service
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Fläche: 27,84 km²
Höhe: 512 m
Einwohner: 2.220

Homepage:
www.kefermarkt.ooe.gv.at/

Marktgemeindeamt:
Oberer Markt 15
4293 Kefermarkt
Tel. 07947 5910-0

Kefermarkt

MUSIKVEREIN KEFERMARKT

Im Schritt marsch in den Bergen
KEFERMARKT. Bei ihrem Ver-
einsausflug hat die Musikka-
pelle Kefermarkt einen Däm-
merschoppen am Wilden Kai-
ser gespielt.

Der Auftritt beim Dorfabend in
Scheffau amWildenKaiser am4.
September war Teil des diesjäh-
rigen Musikvereinsausflugs, der

alle zwei Jahre stattfindet. Beim
Wandern und Canyoning erkun-
deten die Musikanten die Re-
gion. Bei der Anreise wurde hin-
ter die Kulissen des Salzburger
Flughafens geblickt. „Die Erleb-
nisse amAusflug stärken die Ge-
meinschaft. Der Auftritt vor der
malerischen Kulisse der Tiroler
Berge war eine einmalige Erfah-

rung“, sagt Obmann Christoph
Rosian.

Die nächsten Auftritte
Die Musikanten bereiten sich
jetzt auf die Konzertwertung am
16. November vor. Für Kapell-
meister Stefan Kolmbauer ist es
die erste Konzertwertung: „Ich
freue mich auf die Probenarbeit

und das Feedback der Juroren.
Bei der Klanggeschichte „Musi-
kalischer Spaziergang in den
Zoo“ können Besucher jeden Al-
ters am 23. November um 10Uhr
im Musikheim Instrumente ken-
nenlernen. Am 7. Dezember um
19 Uhr präsentiert die Musikka-
pelle ihr Kirchenkonzert mit
weihnachtlichem Programm.<AmWilden Kaiser bestritt der Musikverein Kefermarkt einen Dämmerschoppen.

Auch eine Canyoning-Tour war Teil des Musikvereinsausflugs. Fotos: MKV Kefermarkt

ADVENTKONZERT

Wiedersehen mit Hanna
KEFERMARKT. Noch dauert es
biszumAdvent,aberschonjetzt
empfiehlt es sich,Karten für ein
ganz besonderes Konzert zu si-
chern: Die Gruppe „Tschen-
tig“ mit Harfenistin Hanna
wird am 12. Dezember in der
ESV-Halle mit ihrer Musik ad-
ventlichen Zauber verbreiten.

Hanna ist dem Kefermarkter
Publikum nicht nur als Gewin-
nerin der ORF-Show „Die große
Chance“ im Jahr 2014 in Erin-
nerung, sondern vor allem vom
Eröffnungskonzert des Wein-
berger Schlossadvents im selben
Jahr. Zwei Konzerte in der Pfarr-
kirche waren damals ausver-
kauft. Mit ihren Musikern der
Gruppe „Tschentig“ kommt die
Tiroler Harfenistin am Freitag,
12. Dezember, um 20 Uhr zu
einemAdventkonzert indieESV-

Halle. Die Konzertbesucher dür-
fen sich auf Dialektpop mit tra-
ditionellen Instrumenten und
zweistimmigem Gesang, virtuo-
se konzertante Instrumentalstü-
cke und abwechslungsreiche
Konzerterlebnisse für Jung und
Alt freuen.<

Harfenistin Hanna kommt mit ihrer Gruppe „Tschentig“ zum Konzert. Foto: Raum 15

Karten für das Konzert kön-
nen beim Marktgemeindeamt
(07947 59100), im Café Stöckl
(07947 21243) sowie im Gasthof
Mader in Lest (07941 8260) er-
worben werden. Kinder bis zum
vollendeten 7. Lebensjahr besu-
chen das Konzert kostenlos.
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SchulSanierung und -auSbau

Großprojekt steht in den Startlöchern 
KeFerMarKT. Ein Großprojekt 
steht in der Marktgemeinde mit 
Sanierung und Ausbau des mehr 
als hundert Jahre alten Schulge-
bäudes in den Startlöchern.

Seit heuer ist die Volksschule in 
dem altehrwürdigen Schulgebäu-
de achtklassig. Der kontinuierli-
che leichte Zuzug nach Kefermarkt 
lässt bei den Schülerzahlen eine 
Tendenz nach oben erwarten. „Aus 
dem Architektenwettbewerb ist 
das Neumarkter Architekturbüro 
Schneider-Lengauer-Pühringer als 
Sieger hervorgegangen“, berichtet 
Bürgermeister Herbert Brandstöt-
ter (ÖVP). Für fünf Kindergarten- 
und zwei Krabbelgruppen wird das 
bestehende Kindergartengebäude 
ausgebaut. Zehn bis zwölf Millio-
nen Euro müssen für das Gesamt-
projekt veranschlagt werden. „Jetzt 
folgen die Detail- und die Finan-

zierungsplanung. Erste Bauschritte 
streben wir für Sommer bis Herbst 
2026 an“, so Brandstötter. 
Seit 2014, dem Jahr seines Amtsan-
tritts als Gemeindeoberhaupt, war 
die Kirchenplatzgestaltung eines 
der größten umgesetzten Projekte. 
Auch das Freibad wurde saniert. 
Die wichtige Freizeiteinrichtung 
hatte dank Luftwärmepumpe bei 
angenehmen Wassertemperaturen 
bis Ferienende geöffnet. „Wir ver-
zeichnen einen stetigen Zuwachs 

an Badegästen, nicht zuletzt durch 
das Chip-Eintrittssystem, das 
einen Eintritt außerhalb der Buf-
fet-Öffnungszeiten ermöglicht“, 
erklärt der Bürgermeister. Der 
Freibad-Vorplatz und der Straßen-
verlauf sind Teil des Straßenbau-
projekts in Neudörfl mit Wasser, 
Kanal und Reinwasserkanal. Rund 
1,1 Millionen Euro fließen bis zur 
Fertigstellung und Asphaltierung 
2026 in das Vorhaben. Investieren 
wird die Marktgemeinde auch in 

ein neues Tanklöschfahrzeug für 
die FF Kefermarkt, das heuer in 
Betrieb genommen wird. Der Ge-
meindebeitrag bei Gesamtkosten 
von 585.000 Euro beträgt 250.000 
Euro. Brandstötter: „Ein wichtiger 
Beitrag für die Schlagkraft der 
Feuerwehr, die mit dem Gefährli-
che-Stoffe-Fahrzeug Einsätze im 
ganzen Mühlviertel bewältigt.“ 
Das Gemeindebudget kann dank 
Rücklagen 2025 noch ausgegli-
chen werden. 
Erfreuliche Perspektiven bieten 
nicht nur viele innovative Firmen 
in der Gemeinde, sondern auch 
zehn Hektar Betriebsbaugebiet 
gegenüber dem Gasthaus Mader 
in Lest als Inkoba-Gebiet. „Mitte 
Oktober startet die Image-Kampa-
gne, wir wollen mit neuen Betrie-
ben Wertschöpfung in die Region 
bringen und Alternativen zum Pen-
deln schaffen.“<� Anzeige

Bürgermeister Herbert Brandstötter Modell des Schulbauprojekts

Fotos: Marktgemeinde

SchloSS Weinberg

Bildung trifft Kultur
KeFerMArKT. Erwachsenen-
bildung und hochkarätige Kul-
turveranstaltungen stehen im 
Bildungsschloss OÖ Weinberg 
im Fokus: Bestens ausgestattete 
Seminarräume, 36 moderne Ho-
telzimmer mit insgesamt 63 Bet-
ten sowie die Schlossküche mit 

hochwertigen, regionalen Genüs-
sen bieten einen besonderen Ort 
für Seminare, Workshops und Ta-
gungen. Für Hochzeiten oder an-
dere Feste schafft das historische 
Ambiente eine außergewöhnli-
che Kulisse. Mehr Infos: www.
bildungsschlösser.at<�Anzeige

24 Mitarbeiter in Verwaltung, Rezeption, Küche, Service, Haustechnik und Reini-
gung sorgen im Schloss Weinberg dafür, dass der Laden läuft. Foto: Land OÖ/Margot Haag

bildungsschlösser.at

9.-11. JÄNNER 2026
KLASSISCHE MUSIK, ANEKDOTEN UND KULINARIK

-10%
FRÜHBUCHER

RABATT
bis 31. 10. 2025

Das kulturelle Highlight zu Jahresbeginn: Genießen Sie
Hochkultur im historischen Ambiente mit Musikern
der Wiener Philharmoniker und
hochkarätigen Schauspielern.

Buchbar mit Dinner, Brunch, Lunch
und Übernachtung im Schloss.
Informationen unter bildungsschlösser.at/neujahrsauftakt-2026
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GOTISCHER FLÜGELALTAR

Denkmalpflege mit Pinsel & Schwamm
KEFERMARKT. Eingehüllt in
einen weißen Schutzanzug,
Maske und blaue Handschu-
he, in der linken Hand einen
Staubsaugerschlauch, rechts
einen Ziegenhaarpinsel: So
ausgerüstet, bearbeitet ein
Restauratoren-Team derzeit
den weltberühmten gotischen
Kefermarkter Flügelaltar. Ein
Tips-Lokalaugenschein.

von CLAUDIA GREINDL

Mit feinen Pinselstrichen säubern
Ulrike Palm, akademische Res-
tauratorin des Bundesdenkmal-
amts (Abteilung für Konservie-
rung und Restaurierung), und ihr
Team jedes kleinste Detail des Al-
tars. Aus Lindenholz haben ihn
unbekannte Meister Ende des
15. Jahrhunderts geschnitzt.
„Staub und Vogelkot sind der
ideale Nährboden für Schimmel
und mikrobiellen Befall“, erklärt
Palm. Was der weiche Ziegen-
haarpinsel aufwirbelt, wird mit
Spezialsaugern mit besonderen
Filtern abgesaugt. Auch spezielle
Schwämmchen kommen am gan-
zen Altar zum Einsatz. Drei Wo-
chen lang haben die Restaurato-
rinnen Zeit, die liebevoll ausge-
führten Schnitzereien, bei denen

keineFigur der anderen gleicht, zu
bearbeiten und damit zu ihrem Er-
halt beizutragen. Auch die Digi-
talisierung wird durchgeführt.
Alle Arbeiten sind Teil eines In-
terreg-Projekts des Tourismus-
verbands Mühlviertel zur Wie-
derbelebung der Gotikstraße im
Mühlviertel und in Südböhmen.

Letzte Maßnahme 2004
„Wir kontrollieren das Holz auf
Stabilität und auf Schäden und
reinigen die Oberfläche“, erklärt
Ulrike Palm. 2004 war der 13,5
Meter hohe Flügelaltar zum letz-
ten Mal bearbeitet worden. „Jetzt

merkt man bereits eine deutliche
Verschmutzung, die demHolz auf
Dauer schadet“, so die Restaura-
torin. Grundsätzlich sei die Kons-
truktion jedoch stabil und vom
Holzwurm verschont. Ziel ist es,
den Flügelaltar nichtwie neu, aber
gepflegt ausschauen zu lassen.
Dabei war seineOptik einmal eine
andere: Mitte des 19. Jahrhun-
derts war es der Dichter Adalbert
Stifter, der die Initiative zur Ret-
tung des Flügelaltars setzte. Da-
mals war die Holzsubstanz auf-
grund von massivem Holzwurm-
befall akut gefährdet. Zudem war
der Altar farbig gefasst, die Farb-

fassung wies allerdings Schäden
auf. Vor allem erschien sie da-
mals aber nicht stilgerecht. Bei der
Restaurierung wurden viele Teile
nachgeschnitzt und die Farbe ent-
fernt. Die Maßnahmen veränder-
ten das Aussehen des Altars. „Die
Entscheidungen von damals wür-
de man heute nicht mehr in dieser
Form fällen, doch wir haben Re-
spekt davor“, betont Ulrike Palm.
Aber nicht nur, weil sich Adal-
bert Stifter, Dichter und Mitbe-
gründer der modernen Denkmal-
pflege, hier betätigt hat, ist die
Arbeit in Kefermarkt für die Res-
tauratorin etwasBesonderes: „Der
Flügelaltar hat herausragende
Qualität und kunsthistorisch einen
großen Stellenwert. Es ist nicht
alltäglich, hier zu arbeiten.“<

Jedes Detail wird akribisch abgepinselt. Die Schutzkleidung bewahrt das Holz
vor Hautfett und Schweiß und zugleich die Restauratorinnen vor dem Einatmen
von Staub und Schimmelsporen. Foto: Bundesdenkmalamt, Fotoarchiv, Aufn. Irene Hofer

Am Tag des Denkmals,
Sonntag, 28. September, gibt es
Spezialführungen am gotischen
Hochaltar in der Pfarrkirche Kefer-
markt. Ulrike Palm, Restauratorin
des Bundesdenkmalamts, gibt Ein-
blicke in die Restaurierungsarbeiten
und erklärt, wie traditionelle Hand-
werkstechniken und moderne Me-
thoden zum Erhalt des einzigarti-
gen Kulturerbes beitragen. Start-
zeiten der kostenlosen Führungen:
10.45, 13, 14, 15 und 17 Uhr

WILDE
WOCHEN

Jetzt reservieren!
26.9. - 26.10.2025

BUCHPRÄSENTATION

Mit Zuversicht
KEFERMARKT.Wolfgang Schüs-
sel, Bundeskanzler a. D., präsen-
tiert am Freitag, 24. Oktober, sein
Buch „Mit Zuversicht. Was wir
von gestern für morgen lernen
können“ imRittersaal vonSchloss
Weinberg. Der 80-Jährige
schreibt Geschichten über Zuver-
sicht und Mut, über Persönlich-
keiten der Vergangenheit aus
Politik und Kultur sowie Anek-
doten aus seinem privaten Leben.
Eintritt ist frei. Anmeldung unter
schloss-weinberg.post@ooe.gv.at
oder 0732 7720-51100<
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SCHLOSS WEINBERG

Krimi und Kulinarik
mit Eva Reichl
KEFERMARKT. Chefinspektor
Oskar Stern ist wieder auf Spu-
rensuche – und zwar diesmal
auf Schloss Weinberg.

Denn in der Schlosskapelle liegt
plötzlich ein Toter … Bei den
Premieren-Lesungen von Eva
Reichls neuestem Krimi „Mühl-
viertler Todesstoß“ am 10. Ok-
tober und 11. Oktober (ausver-
kauft!) im Rittersaal wird der
Nervenkitzel von einem feinen
3-Gänge-Menü begleitet. In der
KapellevonSchlossWeinberg ist
ein Mord passiert, und Chef-
inspektor Oskar Stern ermittelt
wieder. Stern folgt den Spuren
eines eiskalt geplanten Verbre-
chens, doch der gewiefte Täter ist
ihm immer mindestens einen
Schritt voraus. FürdieLesungam

10. Oktober gibt es noch Karten.
Küchenmeister Roland Gusen-
bauer und sein Team bekochen
die Zuhörer zwischen den Zeilen
mit einem exklusiven 3-Gänge-
Menü. Beginn: 19 Uhr; Infos:
bildungsschloesser.at/krimi-ku-
linarik-abend-2025; Tips verlost
1x2 Karten auf www.tips.at.<

Krimi-Autorin Eva Reichl kommt nach
Kefermarkt. Foto: Franz Bodingbauer

Die kennen sich aus
im Lagerhaus Kefermarkt

Lagerhaus Kefermarkt Am Bahnhof 1, 4292 Kefermarkt
Telefon +43 (0) 7947 6209 | lagerhaus.kefermarkt@lkg.at
Lagerhaus Pregarten-Gallneukirchen eGen | lagerhaus.at

IHR GESCHENK
Mit diesem Abriss erhalten Sie
einmalig bis 27. September 2025
zu Ihrem Einkauf im Lagerhaus
Kefermarkt ein kleines Geschenk.

Für viele ist Lagerhaus der Partnnner für Landwirtschaft und Technnnik. Sie
finden hier mehr: Baustoffe, Weeerkzeug ebenso wie Agrarbedarrrf und
Energieversorgung wie Heizöl unnnd Pellets bis zur Tankstelle.
Als Postpartner erhalten Sie zudeeem viele Services bequem vor Ort.
Ergänzt wird das Sortiment durchhh Blumen, Pflanzen, saisonale Dekkko und
Geschenkideen. Überzeugen Sie sich selbst, wir freuen uns auf Sie!
Filialleiter Daniel Pirklbauer unddd das Team von Lagerhaus Kefermmmarkt

Den Geschenkartikel erhalten Sie gratis an der Kasss-
sa zu Ihrem getätigten Einkauf nur in der Lagerhausss-
Filiale Kefermarkt. Kann nicht in bar abgelöst werdennn.

- hier abtrennen -

Öffnungszeiten
Mo-Fr 08:00-12:00 Uhr, 13:30-18:00 Uhr, Sa 08:00-12:00 Uhr

Tischlerei sTüTz

Ausgezeichneter Erfolg
KefermarKT. Raphael Stütz hat 
seine Ausbildung von 2022 bis 2025 
im Tischlereibetrieb von Anna Stütz 
absolviert und diese mit ausgezeich-
netem Erfolg abgeschlossen. 

mit liebe zur Präzision und 
einem auge für das schöne
Seit seinem Lehrantritt im Famili-
enbetrieb arbeitet er mit Liebe zur 
Präzision und einem Auge für das 
Schöne. Fleiß und Engagement 
zeichnen den jungen Mann aus. 
„Danke Raphael, dass du immer 
mit Tatkraft und Hilfsbereitschaft 
da bist“, lobt seine Oma und gleich-
zeitig Firmenchefin Anna Stütz.<
� Anzeige

Ausbilder Johann Kada (l.) ist stolz 
auf seinen ausgezeichneten Lehrling 
Raphael! Foto: Stütz
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UNION KEFERMARKT

Damen kicken in der höchsten Klasse
KEFERMARKT. Ein mitglieder-
starker, erfolgreicher Verein ist
die Union Kefermarkt mit Ob-
mann Thomas Grabner.

Rund 450 Frauen und Männer
gehören der Union Kefermarkt
an. Thomas Grabner, Obmann
seit 2020, wird seit 2006 vonMi-
chael Rechberger als Stellvertre-
ter unterstützt. 2024 feierten die
Sportler das 60-jährige Union-
Bestandsjubiläum. Größter Fuß-
ball-Erfolg in der Vereinsge-
schichte war in der Saison
2013/14 der Aufstieg in die Be-
zirksliga des ungeschlagenen
Meisters der 1. Klasse NO.
Zeitgemäße Trainingsbedin-
gungen schuf der Bau der Tri-
büne und zusätzlicher Umklei-
dekabinen im Jahr 2021. Im Zu-
ge der Bauarbeiten wurde auch
eine Flutlichtanlage für das

Hauptfeld angeschafft. Aktuell
spielen die Kefermarkter Kicker,
eine sehr junge Mannschaft
mit großartiger Trainingsbeteili-
gung, in der 2. Klasse Nord-Mit-
te. Seit 2024 ist Roland Lindner
der sportliche Leiter. Stolz ist
man darauf, dass einige Spieler
vom eigenen Nachwuchs den
Sprung in die Kampfmannschaft
geschafft haben. Bei den Damen

gelang der Einstieg in den Meis-
terschaftsbetrieb in der Saison
2016/17. Da aufgrund von Ver-
letzungen einiger Spielerinnen
und studienbedingten Ausfällen
der Kader zu klein wurde, kam es
im Frühjahr 2025 zur Abmel-
dung vom Meisterschaftsbe-
trieb. Doch schon schauen die
Kickerinnen wieder nach vorne:
In der Saison 2025/26 bildet Ke-

fermarkt mit Schweinbach und
Hagenberg eine Spielgemein-
schaft, gekickt wird in der LT1
OÖ Liga, der höchsten Spiel-
klasse der Frauenfußball-Lan-
desliga. Auch im Tischtennis ist
Kefermarkt aktiv. 16 Spieler ste-
hen in drei Mannschaften im
Einsatz, eine spielt in der Regio-
nalligaNord. Auch die Jugend ist
mit drei Spielern vertreten.<

Kampfmannschaft und Reserve der Union Kefermarkt: Gespielt wird in der 2. Klasse Nord-Mitte. Foto: Lukas Gaul

Fangen Sie Ihren Tag gut an - 
mit einem Frühstück im Cafe Stöckl!

Am Nachmittag verwöhnen wir Sie gerne mit feinen 
Mehlspeisen, Waffelkreationen, Eisbechern, Pizza, 

Jause und traumhaften Cocktails.

Öffnungszeiten: MO–SA 8–12 Uhr und 15–21 Uhr
SO durchgehend von 8–18 Uhr, DIENSTAG RUHETAG

Reservieren Sie sich gerne Ihren Tisch unter 07947/21243!

Wir überraschen gerne unsere Gäste!

Oberer Markt 2, 4292 Kefermarkt

UNION KEFERMARKT

Nachwuchs gesichert
KEFERMARKT. Keine Sorgen
braucht man sich in der Mühl-
viertler Kernland-Gemeinde um
den Fußballnachwuchs zu ma-
chen. Insgesamt spielen rund 130
Kinder von denAltersklassenU8
bis U15 in acht Mannschaften,
davon sind zwei reine Mädchen-
teams.
Die kleinsten Kicker, die Bam-
binis, sind erst vier bis sechs Jah-
re alt. 23 Trainerinnen und Trai-

ner betreuen die Kinder und Ju-
gendlichen. Geleitet wird die
Nachwuchs-Abteilung von Mar-
gitKrupka,AndreasGrabner und
Manuel Gstöttenmayr.
Zwei ehemalige Kefermarkter
Nachwuchsspieler haben den
großen Sprung geschafft: Fabian
Bamberger und Severin Stein-
bichl spielen seit vier Jahren in
der Fußballakademie der SV
Ried.<

Die Kefermarkter Nachwuchs-Kicker beim Abschlussfest Foto: Union Kefermarkt
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AUSZEICHNUNG

Sichere Bauernhöfe
BEZIRK FREISTADT. An 23 bäu-
erliche Familien aus Oberöster-
reich wurde auf der Rieder Mes-
se von SVS (Sozialversicherung
der Selbstständigen)-Obmann
Peter Lehner die SVS-Sicher-
heitsplatekkte überreicht. Die
Auszeichnung mit der Sicher-
heitsplakette und der Urkunde
„Der sichere Bauernhof“ erfolgt
an landwirtschaftliche Familien,
die die Vorgaben in den Berei-
chen Arbeitssicherheit, Gesund-

heitsschutz, Sauberkeit und Hof-
gestaltung vorbildlich umsetzen.
Von den Bewerbern haben heuer
23 oberösterreichische Bauern-
höfe alle Kriterien erfüllt.
Insgesamt konnten bisher 1.661
Betriebe in Oberösterreich aus-
gezeichnet werden. Im Bezirks-
ranking ist Freistadt mit 241 Si-
cherheitsplakettenbetrieben an
erster Stelle, Vöcklabruck (163)
an zweiter und Perg an dritter
Stelle (161).<

Verleihung der SVS-Sicherheitsplakette bei der Rieder Messe 2025 an Familie
Mayrhofer aus Bad Zell, Familie Parzer aus Pregarten und Familie Stelzmüller aus
Kaltenberg Foto: SVS

AWZ ImmobIlIen

Immobilienkauf mit Bauchgefühl: 
Der Weg zum Eigenheim
oÖ/nÖ. Für die meisten Men-
schen ist der Wunsch nach 
einem Eigenheim ein echtes 
Herzensanliegen. Oft wird jah-
relang gespart, bis der Moment 
kommt: Der Kauf einer Immo-
bilie, eine der größten Entschei-
dungen im Leben.

Die Suche beginnt auf verschiede-
nen Internetplattformen oder in Zei-
tungsanzeigen. Dann entdeckt man 
sie – seine Immobilie, die einen 
sofort begeistert. Schnell ist eine 
E-Mail geschrieben oder der Tele-
fonhörer in der Hand, um einen Be-
sichtigungstermin zu vereinbaren.

Persönliche beratung
Doch der Immobilienkauf soll-
te nicht allein auf Fotos oder 

Beschreibungen basieren. Nur 
bei einer persönlichen Besichti-
gung vor Ort spürt man, ob die 
Immobilie wirklich zu einem 
persönlich passt. Hans Berger 
von AWZ Immobilien erklärt: 
„Beim Immobilienkauf spielen 
viele Faktoren eine Rolle – wie 
Größe, Raumaufteilung, Lage 
und Preis. Aber auch das Bauch-
gefühl ist entscheidend. Eine 
Immobilie, die Ihre Wünsche er-
füllt, vermittelt Ihnen schnell das 
Gefühl, zuhause zu sein.“
AWZ Immobilien legt großen 
Wert auf persönliche Beratung. 
Seit vielen Jahren vermittelt 
das Unternehmen erfolgreich 
Immobilien in ganz Österreich. 
Der persönliche Kontakt steht 
im Mittelpunkt, und die enga-

gierten Berater gehen auf die in-
dividuellen Wünsche der Kun-
den ein.

Zuverlässige 
Verkaufsmitarbeiter gesucht
AWZ Immobilien wächst solide. 
Zur Verstärkung des Teams sucht 
AWZ Immobilien motivierte und 
zuverlässige Verkaufsmitarbeiter 
(m/w/d). Wer Leidenschaft für 
Immobilien hat und Menschen 
bei einem der wichtigsten Schrit-
te im Leben begleiten möchte, ist 
bei AWZ genau richtig! Jetzt be-
werben und Teil des engagierten 
Teams werden!
Die übersichtliche Internetseite 
www.AWZ.at bietet einen um-
fassenden Überblick über die 
aktuellen Immobilienangebote – 

perfekt für alle, die ihre Traum-
immobilie suchen.<� Anzeige

Dr. Hans Berger Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.AWZ.at

SCHWARZBERGERHOF

Bier, Most, Wein
SCHÖNAU. Zu einem beson-
deren Genuss-Event lädt der
Schwarzbergerhof am Sams-
tag, 27. September, von 12 bis
20 Uhr.

Unter dem Titel „Bier Most
Wein“ können Besucher eine
feine Auswahl an regionalen
Bieren, charaktervollen Weinen
und frischem Most entdecken.
Dazu werden kulinarische
Schmankerl aus der Region ser-
viert, die perfekt mit den Geträn-
ken harmonieren. Eintritt ist frei.
Der Schwarzbergerhof steht für
Lebensmittel in Bio-Qualität, die
am eigenen Hof mit höchsten
ethischen Standards produziert
werden. Neben klassischen Spe-
zialitäten umfasst das Sortiment
auch eine innovative pflanzliche
Produktlinie, die den Zeitgeist
moderner Ernährung aufgreift.
„Der Schwarzbergerhof öffnet

gern die Türen, um allen Inter-
essierten die Möglichkeit zu ge-
ben, die einzigartigen Produkte
zu verkosten und den Hof in al-
len Facetten zu erleben“, betont
Eigentümer Christian Tschida.
Das Event „Bier Most Wein“
verbindetdieseElementeundlädt
dazu ein, in entspannter Umge-
bung regionale Vielfalt kennen-
zulernen.<

Genuss am Schwarzbergerhof Foto: privat
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FÖRDERSTOPP

„Bildung aktiv“ kämpft um
Kurse für Berufsreifeprüfung
FREISTADT. „Bildung aktiv“ in
Freistadt führt trotz gestriche-
ner Förderung durch „Lehre
mit Matura“ seine Vorberei-
tungslehrgänge für die Berufs-
reifeprüfung weiter. Die
Absage erfolgte wenige Tage
vor Kursbeginn, wie Kursko-
ordinator Ernst Duschlbauer
berichtet.

Seit mehr als fünfzehn Jahren
bietet „Bildung aktiv“, eine teil-
rechtsfähige Einrichtung des
BG/BRG Freistadt, erfolgreich
Vorbereitungslehrgänge für die
Berufsreifeprüfung an. Der Ver-
ein „Lehre mit Matura“ mit Sitz
bei der Bildungsdirektion in Linz
koordiniert die Förderungen des
Wissenschaftsministeriums für
Lehrlinge. Mit dieser Förderung
werden die Kosten für die Vor-
bereitungskurse zum Großteil
abgedeckt. Nach Abzug einer
Bearbeitungsgebühr wird die
Förderung direkt an Bildung ak-
tiv überwiesen, die damit sämt-
liche Kosten decken muss.
„Die Gebarung wird jährlich von
derBildungsdirektiongeprüft und
wurde bisher auch nicht bean-
standet“, erklärt Ernst Duschl-
bauer, Kurskoordinator Bildung
aktiv.Über viele Jahrewurden die
Kursplanungen von Bildung ak-
tiv rund zwei Jahre im Voraus an
Lehre mit Matura übermittelt und
durch ausbleibende Rückmel-
dungen als genehmigt betrachtet.

„Förderstopp nicht
nachvollziehbar“
„Auch heuer wurde nach diesem
Verfahren vorgegangen. Anfang
August waren alle Vorbereitun-
gen abgeschlossen und übermit-
telt“, so Duschlbauer, „nur fünf
Tage vor Kursbeginn teilte Leh-
re mit Matura mündlich mit, dass
die geplanten und vorbereiteten
Lehrgänge nicht mehr gefördert

würden. Eine schriftliche Be-
gründung für diese Entschei-
dung liegt bisher nicht vor.“

Individuelle Betreuung
Bildung aktiv setzt auf einen klar
strukturierten Bildungsplan, der
jährlich individuell mit jedem
Lehrlingabgestimmtwird. „Noch
im Sommer wurden bei diesen
Gesprächen die Kurse als geför-
dert in die Bildungspläne aufge-
nommen – bevor es wenige Wo-
chen später zu den kurzfristigen
Änderungen kam“, zeigt sich
Duschlbauer ratlos. „Teilnehmer
berichten, dass sie von Lehre mit
Matura Nachrichten mit dem
Hinweis erhielten, sie sollen auf
Angebote in Perg oder Linz aus-
weichen, eine Teilnahme an Kur-
sen von Bildung aktiv könne
Auswirkungen auf die Förderung
künftiger Lehrgänge haben.“

Stellungnahme von
„Lehremit Matura“
Auf Nachfrage von Tips erklärte
Eveline Berger (Geschäftslei-
tung Lehre mit Matura), dass die
Zusammenarbeit mit Bildung
aktiv bis Oktober 2025 befristet
war: „Für die neue Förderperio-
de 2025 bis 2030 hat der Vor-
stand beschlossen, mit den Bil-
dungspartnern WIFI, BFI und
VHS zusammenzuarbeiten, da
diese flächendeckend alle Mo-
dule anbieten können.“

Partnerschaft läuft aus
„Neue Kurse können immer erst
kurz vor Start endgültig geneh-
migt werden, wenn die Anmel-
dungen fast abgeschlossen sind“,
so Berger. „Da diese Projektpart-
nerschaft mit Ende Oktober aus-
läuft, wurden keine neuen Kurse
dieses Anbieters mehr geneh-
migt. Laufende Kurse, die be-
reits im Frühjahr gestartet haben,
werden aber noch fertiggeführt.“

„Wir sind verpflichtet, Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zu in-
formieren, wenn Kurse nicht ge-
fördert sind“, nimmt die Ge-
schäftsleiterin weiter Stellung,
„Da die neuen Kurse von Bil-
dung aktiv nicht genehmigt wur-
den, können wir keine Kosten
übernehmen und haben den Be-
troffenen natürlich geförderte
Alternativangebote über unsere
Partnerinstitutionen angeboten.“

Kurse dennoch gestartet
„Da sich Bildung aktiv an den
getroffenen Vereinbarungen mit
den Lehrlingen orientiert, wer-
den die Kurse trotz der fehlen-
den Förderung in vollem Um-
fang durchgeführt“, betont
Kurskoordinator Duschlbauer.
„Bildung aktiv betreut rund fünf
Prozent aller Teilnehmer an den
vom Ministerium geförderten
Kursen in OÖ, vor allem aus dem
Bezirk Freistadt.“
Ein möglicher Grund für die
Kürzung der Förderung könnte
die schwache Gesamtbilanz
Oberösterreichs sein, vermutet
Ernst Duschlbauer: „Laut einer
Analyse des Bildungsministe-
riums schließen in OÖ nur 18
ProzentderTeilnehmerpositivab
– der niedrigste Wert im Bun-
desländervergleich. Nach eige-
nen Berechnungen erreicht Bil-
dung aktiv Erfolgsquoten von 85
bis 90 Prozent.“<

Lehre schließt Matura nicht aus.
Symbolfoto: stock.adobe.com/hati

KERNLAND

Sanierungspfad
beschlossen
BEZIRK FREISTADT. Trotz der
schwierigen Ausgangslage hat
der Vorstand des Regionalver-
eins Mühlviertler Kernland
nun einen Weg zur Sanierung
der Finanzen beschlossen.

Vor einem Jahr geriet der Regio-
nalverein in die Schlagzeilen,
nachdem das Land OÖ im Zuge
einer Projektüberprüfung auf fi-
nanzielle Ungereimtheiten gesto-
ßen war. In der Folge zeigte der
Verein die ehemalige Geschäfts-
führerin an. Die Schadenssumme
soll 500.000 Euro deutlich über-
steigen. Für die Beschuldigte gilt
die Unschuldsvermutung. Mit
einem Abschluss der Ermittlun-
gen wird noch in diesem Jahr ge-
rechnet. In seiner jüngsten Sit-
zung beschloss der Vereinsvor-
stand einstimmig einen Sanie-
rungspfad für die kommenden
Jahre.Dieser siehtvor, ab2026den
Mitgliedsbeitrag pro Einwohner
um einen Euro zu erhöhen. Die
Mehrleistung soll bis längstens
Ende 2030 gelten und durch eine
jährliche Prüfung durch Steuerbe-
rater abgesichert werden.
Zudem ist geplant, mit den be-
stehenden Banken eine Vereinba-
rung über eine Quote zu treffen.
Diese soll durch einen Überbrü-
ckungskredit aufgebracht und an-
schließend aus den erhöhten Mit-
gliedsbeiträgen zurückgezahlt
werden. „Ziel ist es, die Zeit zu
überbrücken, bis ein mögliches
Gerichtsurteil über die frühere
Geschäftsführerin vorliegt und
Schadenersatzansprüche geltend
gemacht werden können“, so Ob-
mann Fritz Robeischl. Die Maß-
nahmen werden nun der Vollver-
sammlung sowie den Gemeinde-
räten zum Beschluss vorgelegt.
ObmannFritzRobeischlbetontdie
Geschlossenheit der Region: „Mit
diesem Schulterschluss schaffen
wir die Grundlage für eine geord-
nete finanzielle Zukunft und si-
chern die Basis für laufende und
neue Projekte“, so Robeischl.<
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VERNISSAGE

Buntes Leben, bunte Bilder
KÖNIGSWIESEN. Bilder aus
ihrem recht bunten Leben zei-
gen Katharina Preiser aus Kö-
nigswiesen und Anika Gruber
aus Groß Gerungs in der Ga-
lerie Preiser. Die Vernissage
findet am 27. September statt.

DerabstraktenKunstwidmetsich
Katharina Preiser gerne in ihren
Werken. Die zweifache verhei-
ratete Mama verweist auf ihr
buntes Leben mit Reisen, Pfer-
den, Motorrad und Taucheraus-
rüstung. „Vermutlich male ich
auch deswegen diese bunten
Acryl-Bilder“, schmunzelt die
Königswiesenerin. Bei ihrer
Arbeit wird gemalt, gespachtelt
und geschüttet, bevor sie wieder
Ruhe ins Bild bringt. „Ein gutes
Bild ist, wenn ich länger als einen
Augenblick darauf verweilen
will“, sagt die Künstlerin.

Erst 16 Jahre alt ist Anika Gru-
ber aus Egres bei Groß Gerungs.
Die Schülerin einer höheren
Schule in Zwettl benutzt gerne
FarbstifteoderTuscheaufPapier,
malt aber auch mit Acryl oder
Wasserfarben. Ihre Motive sind
vielfach dem Motorsport ent-
nommen, da sie selbst motor-

sportbegeistert ist und gerade den
Motorrad-Führerschein macht.
Power-Kraft und Energie spre-
chen aus ihrenWerken.<

Katharina Preiser Foto: adHouse Anika Gruber Foto: Preiser

Vernissage: Sa., 27. Sept.
18 Uhr / Galerie Preiser /
Linzer Str. 6, Königswiesen
www.atelier-preiser.at

PERFEKT
GEWECKT
mit Musik im Ohr &
Frühstück in der Hand.

Die
Life Radio Morgenshow täglich von 5-9 Uhr

orgens

Hol dir dein
gratis Frühstück.
Wir sind in deiner Nähe!

Alle Orte fi ndest 
du hier oder auf 

liferadio.at

29.09. 
30.09. 

01.10.

Perg, Mauthausen
Freistadt
Steyr

Die
Life Radio Morgenshow täglich von 5-9 Uhr

ASYLUNTERKUNFT

Brandstiftung:
Verhandlung
SCHÖNAU. Jene 40-jährige Frau,
die beschuldigt wird, in einer
Asylunterkunft in Schönau „eine
Feuersbrunst an eigener Sache“
(so die Klageschrift) verursacht
zu haben, steht amFreitag, 3.Ok-
tober, vor einem Schöffensenat
des Landesgerichtes Linz. Die
Beschuldigte hat eingeräumt, am
Ort des Brandes gewesen zu sein,
um die Heizung zu überprüfen.
Mit dem Brand selbst habe sie
nichts zu tun. Für sie gilt die Un-
schuldsvermutung. ImFalleeiner
Verurteilung drohen der Frau bis
zu zehn Jahre Haft. Wie berich-
tet, brach in der Nacht zum 10.
September 2024 in einem ehe-
maligen Gasthaus in Schönau,
das als Asylunterkunft genutzt
wurde, ein Feuer aus. 16 Asyl-
werber aus Afghanistan und So-
malia konnten sich retten.<
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STIMMUNGSVOLL

Mundartmesse beim großen Erntedankfest
WEITERSFELDEN. Ein sehr
stimmungsvolles Erntedankfest
bereiten die Ortsbauernschaft,
der Kindergarten, die Musikka-
pelle und der Kirchenchor vor.
Die Erntekrone wird am Sonn-
tag, 28. September, um 9.30 Uhr
auf dem Marktplatz gesegnet.
Nach dem Erntedanklied des

Kindergartens führt die Musik-
kapelle den Festzug in die Pfarr-
kirche St. Ulrich.
Der Kirchenchor führt, begleitet
von der Volksmusikgruppe
„Kleblattl-Musi“, die stim-
mungsvolle OÖ. Bauernmesse in
Mundart auf. Die Ortsbauern-
schaft gibt einen Rückblick über

das Bauernjahr und gestaltet den
Erntedank-Gottesdienst.Bauern-
kinder bringen die Gaben zum
Altar und verteilen an den Kir-
chentüren ein Sackerl mit Kar-
toffeln oder Äpfeln. Anschlie-
ßend lädt die Bauernschaft zur
Verkostung bäuerlicher Produk-
te ein.< Der Kirchenchor singt die Bauernmesse.
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bad zell

Todesfall: 
elfriede Mayr 
verstarb am 17. September 
im 84. Lebensjahr;
 Foto: privat

hagenberg

diaManTene 
hochzeiT: 
Monika und 
hubert Penn;

 Foto: privat

diaManTene 
hochzeiT: 
Marianne 
und Josef 
haslinger;

 Foto: pivat

Todesfall: 
Karl hofer 
verstarb im Alter von 
63 Jahren;
 Foto: privat

KalTenberg

geburT: 
sophia, am 
29. August, 
Eltern: Kerstin 
und Thomas 
Stelzmüller;

 Foto: privat

langschlag
geburT: 
frieda, am 10. September, Eltern: Johanna 
Leister und Tobias Baumgartner;

lasberg

geburT: Paul 
leon, am 
13. September, 
Eltern: 
Bettina Lang 
und Arnold 
Duschlbauer;
 Foto: privat

geburTsTage: elfriede Wögerer (75),
leopoldine Kastler (90),
Johanna hinum (75),

geburTsTag: 
Theresia Winter (70);

 Foto: privat

goldene 
hochzeiT: 
helga und 
helmut 
satzinger, am 
27. September;

 Foto: privat 

rubinhochzeiT: ingeborg und 
christian giritzer, am 28. September;

liebenau
hochzeiT: sandra langenreither und 
bernhard himmelbauer;

neuMarKT

geburTsTag: 
Magdalena 
obermüller (85);
 Foto: Seniorenbund

Todesfall: 
erich lengauer sen. 
verstarb am 
15. September im 
92. Lebensjahr ; Foto: privat

sandl

hochzeiT: 
Kerstin und 
benjamin 
Öttl, 
am 29. August;

 Foto: privat

unTerWeissenbach

geburT: 
fiona, am 
21. August, 
Eltern: Simone 
und Patrick 
Hochstöger-
Steiner;
 Foto: privat

unTerWeiTersdorf

hochzeiT: 
irina 
Wiesinger 
und stefan 
lehner, am 
6. September;

 Foto: privat

Waldburg

geburT: 
Marie-
sophie, am 
8. September, 
Eltern: Kerstin 
und Christoph 
Lengauer;
 Foto: privat

geburTsTag: 
ottilie hörbst (75);

 Foto: privat

geburTsTag: 
Manfred Karl gratzl 
(75);
 Foto: privat

Todesfall: 
Maria Kregl 
verstarb am 11. September 
im 77. Lebensjahr;
 Foto: privat

WarTberg
geburTsTag: Josef stegfellner (80);

goldene hochzeiTen:
Maria und reinhold eibensteiner, 
am 20. September,

angela und Johann lehner, 
am 20. September;

Todesfall: 
Theresia 
Miesenberger 
verstarb im Alter von 
75 Jahren; Foto: privat

Todesfall: 
Josef grubmüller 
verstarb im Alter von 
92 Jahren;
 Foto: privat

Todesfall: 
erni dirnhofer 
verstarb am 
13. Sepbember im 
96. Lebensjahr; Foto: privat

WeiTersfelden

geburTsTag: 
Maria hackl (85);

 Foto: BGM Franz Xaver Hölzl

geburTsTag: 
Willibald 
Weberberger (95);

 Foto: BGM Franz Xaver Hölzl

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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COMEBACK

Die Band X-Act ist zurück
LASBERG. Lang war es ruhig
rund um X-Act. Doch die Fans
dürfen sich freuen. Nach ihrem
letzten Auftritt 2004 kommt es
endlich zur langersehnten
Wiedervereinigung. Gefeiert
wird dies am Samstag, dem 27.
September in der Kernland-
halle Lasberg.

„Feiern wie früher – für Junge
und Junggebliebene“: Unter die-
semMotto kommtX-Act nach 21
JahrenzurückaufdieBühne.Wer

sienochnichtkennt,wirdsienach
diesem Auftritt nicht mehr ver-
gessen. In den vergangenen Jah-
ren haben sich die Band-Mitglie-
der nie aus den Augen verloren
und freuen sich jetzt auf die lang-
ersehnte Rückkehr gemeinsam
auf die Bühne.
Gefeiert wird am 27. September
ab 21 Uhr in der Mühlviertler
Kernlandhalle. Ohrwürmer,
unter anderem von Volbeat,
Bryan Adams oder Tina Turner
warten auf die Feierwütigen.

Vorverkaufsbänder sind bei den
Bandmitgliedern erhältlich.<

Feiern wie früher mit der Band X-Act
in der Kernlandhalle Foto: X-Act

on the top

Dachdecker und Spengler: Berufe mit Zukunft
oÖ. Hoch hinaus, statt auf der 
Stelle treten: Wer Dachdecker 
oder Spengler wird, entschei-
det sich für einen Beruf mit 
Zukunft. 

Hier geht es nicht mehr nur um 
Dachziegel und Dachrinnen – son-
dern um Nachhaltigkeit, Energieef-
fizienz, digitale Technik und Wohn-
träume, die Wirklichkeit werden. 

nachhaltig bauen – Kosten 
sparen – Klima schützen
Ob Wärmedämmung am Dach 
und an der Fassade, PV-Anlagen 
für mehr Energieautarkie oder eine 
Dachbegrünung, die Wasser spei-
chert, Staub bindet und das (Raum-)
Klima verbessert: Dachprofis gestal-
ten die Zukunft. Sie machen Häuser 
energieeffizienter, senken die Heiz- 
und Stromkosten und schaffen zu-
sätzlichen Wohnraum – statt einem 
Neubau in bestehenden Gebäuden, 
direkt unter dem Dach.

Modern. Digital. Innovativ.
Das Berufsbild ist vielfältiger und 
moderner denn je. Planungssoft-
ware, realistische 3D-Visualisierun-
gen und Drohnen für Vermessung, 
Angebotslegung oder Schadenser-
hebung gehören zum Alltag. „Die 
Digitalisierung hat von der Planung 

bis zur Endfertigung von Dächern 
und Fassaden längst alle Arbeits-
schritte erfasst“,  erklärt Landes-
innungsmeister Jürgen Innocen-
te. Gleichzeitig sorgen Hebe- und 
Steighilfen sowie strenge Sicher-
heitsstandards für ein komfortables 
Arbeiten. Heute heißt es: Technik-
Know-how statt Knochenjob.

top-Ausbildung mit Akade-
mie und Karrieregarantie
Eine fundierte Lehrausbildung und 
die neue Dach- und Fassadenaka-
demie bilden das Fundament. Hier 
erlernt man nicht nur das Handwerk, 
sondern auch Schnittstellen-Wissen 
aus Bauphysik, Technik und Design. 
„Unsere Akademie und die Meister-
kurse sorgen dafür, dass Fachkräfte 
immer am Puls der Zeit ausgebildet 
sind“, weiß Innocente.

Wohnraumerweiterung: 
trend und Chance
Baugrund ist teuer, Wohnraum 
knapp. Die Lösung? Rauf aufs 
Dach! Dachprofis verwandeln unge-
nutzte Flächen in moderne Wohn-
räume. Balkone im Steildach, be-
grünte Dachterrassen oder perfekt 
gedämmte Dachgeschosse: Alles ist 
möglich. Die Fachbetriebe bringen 
nicht nur Dämmexpertise ein, son-
dern oft auch Wohnideen, auf die 
Eigentümer selbst nie gekommen 
wären. Dazu kommt Beratung zu 
Förderungen, die den Ausbau noch 
attraktiver machen.

ein Beruf, der mehr kann – 
immer in der nähe
Dachdecker und Spengler sind Kli-
maschützer, Technik-Profis und 
Wohnraumgestalter. Wer hier ein-

steigt, entscheidet sich für einen ab-
wechslungsreichen, spannenden und 
krisensicheren Job – mit Aussicht 
auf beste Bezahlung und Aufstiegs-
chancen. Die vielen Kleinbetriebe in 
OÖ sorgen für kurze, staufreie Wege 
zur Arbeit.<� Anzeige

Dachdecker und Spengler sind beim Ausbau kompetente Ansprechpartner.

Bei der Messe Jugend & Beruf vom 
1. bis 4. Oktober in Wels geben 
Dachdecker- und Spengler-Profis Tipps 
zur Lehre aus erster Hand. 
mach-es-komplett.at/dachdecker
mach-es-komplett.at/spengler

Fachgruppengeschäftsführer DI Dr. 
Markus Hofer und Landesinnungs-
meister Jürgen Innocente Foto: WKOÖ

Foto: Achmad Khoeron/Adobe Stock

PFERDEKUTSCHE

Umgestürzt
KÖNIGSWIESEN. Verletzt wur-
den eine Frau aus St. Oswald bei
Freistadt und ihre Nichte bei
einem Kutschenunfall, als das
Pferd scheute und die Kutsche
umstürzte. Die 44-Jährige hatte
am Freitagnachmittag eine Pfer-
dekutsche auf einem Reitweg in
RichtungMönchdorf gelenkt, als
das Unglück geschah. Dabei
wurde die 23-jährige Nichte auf
die Fahrbahn geschleudert und
verletzt. Sie wurde nach der Erst-
versorgung per Rettungsheliko-
pter ins Linzer UKH gebracht.<
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MENSCHEN MIT BEHINDERUNG

Individuelle Lösung für Arbeitsplatz
BEZIRK FREISTADT. Individu-
elle Förderungen und Unter-
stützung haben es ermöglicht,
dass Maria S. ihren Arbeits-
platz anpassen und ihre be-
rufliche Zukunft sichern konn-
te. Ihre Geschichte zeigt, wie
Herausforderungen von Men-
schen mit Behinderung am ers-
ten Arbeitsmarkt gemeistert
werden können.

In einem Produktionsbetrieb in
der Region arbeitete Maria S.
in der industriellen Reinigung.
Trotz ihres Fleißes und ihrer Ein-
satzbereitschaft wurde die kör-
perliche Belastung der Tätigkei-
ten für sie zu viel. Sie kämpfte
lange, doch irgendwann konnte
sie die Arbeit nicht mehr aus-
führen. Neben den physischen
Herausforderungen wurde sie
auch durch private Probleme be-

lastet. Für diese bekam sie Be-
treuung durch eine psychosozia-
le Beratungsstelle. In einem of-
fenen Gespräch mit der Perso-
nalabteilung wurden Wege ge-
sucht, um ihren Arbeitsplatz zu
erhalten.
Dabei wurden sie von der
Arbeitsassistenz und dem Be-
triebsservice der Miteinander
GmbH unterstützt.
Gemeinsam wurde eine Lösung
entwickelt, die Maria neue Per-

spektiven eröffnete. Eswurde ein
maßgeschneiderter Arbeitsplatz
geschaffen. Neben Aufgaben in
Verkauf und Verpackung über-
nimmt Maria nun auch weitere
abwechslungsreiche Arbeiten.
In ihrem Fall war besonders
wichtig, dass ihre medizinischen
Bedürfnisse sowie die unterneh-
merischen Ziele der Firma be-
rücksichtigt wurden. So konnte
ihr weiterer Verbleib im Unter-
nehmen gesichert werden.
Heute ist Maria S. glücklich über
ihren Arbeitsplatz. Sie fühlt sich
wertgeschätzt und ist dankbar für
die Unterstützung. Ihre Ge-
schichte zeigt, wie wichtig indi-
viduelle Lösungen und Förde-
rungen sind, um Mitarbeitenden
mitBehinderungeine sichereund
erfüllende Arbeitsumgebung zu
bieten. Das Betriebsservice OÖ
unterstützt Unternehmen kos-

tenfrei in allen Fragen rund um
das Thema Arbeit und Behinde-
rung.
Die Arbeitsassistenz unterstützt
nicht nur bei der Arbeitsplatz-
sicherung, sondern auch bei der
Arbeitssuche sowie in Fragen
zum Behindertenpass und Fest-
stellbescheid. Diese Unterstüt-
zung steht allen Menschen ab
einemGrad der Behinderung von
30 Prozent kostenlos zur Verfü-
gung. Gerne kann ein unverbind-
licher Beratungstermin verein-
bart werden, um individuelle
Fragen zu klären und passende
Lösungen zu finden.<

Kontakt und Informationen:
SozialService Freistadt
Sankt-Peter-Straße 6, 2. Stock
4240 Freistadt
Telefon: 07942 77778
freistadt@sozialservice.at

Lösung in Sicht Foto: Rubtsova/Adobe Stock

ausbildung

Lehrlingsstart bei den 
Eurothermen
OÖ. Mit 15 neuen Lehrlingen 
konnten die drei Wellnessresorts 
kürzlich noch mehr Nachwuchs-
Mitarbeiter begrüßen als im oh-
nehin schon ausgezeichneten 
Vorjahr. Eine erfreuliche Fort-
setzung einer Erfolgsgeschichte. 

Die „Lehre mit Marketing Up-
grade“ als mehrfach ausgezeich-
netes Vorzeigemodell spricht viele 
an. Kein Wunder, bietet sie den Ju-
gendlichen doch einen zusätzlichen 
Mehrwert zur ausgezeichneten 
Gastro- und Tourismusausbildung 
an den Standorten Bad Schaller-
bach, Bad Hall und Bad Ischl. Sechs 
spannende Lehrberufe bereiten auf 
eine Zukunft mit Jobsicherheit vor. 
Außerdem dürfen sich Auszubil-
dende auf freien Eintritt in alle drei 
Thermen sowie tolle Vergünsti-
gungen freuen. Die Eurothermen 

sind auf der Jugend & Beruf in 
Wels von 1. bis 4.10. vertreten 
(Halle 21, Stand 191), hier gibt es 
Einblicke aus erster Hand. Weitere 
Infos zur Lehre gibt es auch auf 
lehre.eurothermen.at. <� Anzeige

Gastro- und Tourismuslehre mit Mehrwert 
bei den Eurothermen Foto: Eurothermen

JOSEF ETZLSTORFER

Pfarrer verabschiedet
ST. OSWALD. Mit Dankbar-
keit wurde Pfarrer Josef Etzls-
torfer nach zehn Jahren Wir-
ken in der Pfarrgemeinde St.
Oswald bei Freistadt in den
Ruhestand verabschiedet.

Mit Offenheit und spürbarer Lie-
be zu den Menschen hat er das
Pfarrleben geprägt. Die Dank-
barkeit der Vereine und Pfarr-
bevölkerung spiegelte sich in der
Anwesenheit vieler wider: Mu-
sikkapelle, Feuerwehr, Kame-
radschaftsbund, Goldhauben-
frauen, Mitmachchor, Senioren-
bund, Pensionistenverband und
ehrenamtliche Mitarbeiter der
Pfarrgemeinde gingen beim fest-
lichen Einzug in die Kirche mit.
Auch ein großer Teil der Pfarr-
bevölkerung wohnte dieser Ver-
abschiedung bei und füllte die
Pfarrkirche. Als Zeichen der
Verbundenheit wurde Pfarrer

Etzlstorfer mit Geschenken be-
dacht. Da er gern dichtet, über-
raschten ihn Pfarrgemeinderats-
obfrau Sigrid Reithmayr und ihr
Stellvertreter Johann Lehner mit
einem Gedicht und überreichten
ihm einen vollgepackten Ruck-
sack, damit er seiner Wanderlei-
denschaft weiterhin nachgehen
kann. Auch Bürgermeister Mi-
chael Spörker richtete anerken-
nende Worte und den Dank der
Gemeinde an den Pfarrer. Einen
schönen und geselligen Ab-
schluss bildete eine Agape.<

Feierliche Verabschiedung. Foto: Pfarre
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OÖNachrichten

Gewinnspiel
OÖNachrichten

Gewinnspiel10x
Kurzurlaub

im Mountain
Resort

Feuerberg

OÖNachrichten lesen und
Kurzurlaub in Kärnten gewinnen!

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten, entdecken Sie jeden
Samstag spannende Reiseberichte und gewinnen Sie mit

etwas Glück 2 Nächte im Mountain Resort Feuerberg.

nachrichten.at/feuerberg

Jetzt
mitspielen!
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UNTERE FELDAIST

Primärversorgungszentrum eröffnet
WARTBERG OB DER AIST. Of-
fiziell eröffnet wurden das re-
vitalisierte Raiffeisen-Gebäude
in Wartberg und das darin
untergebrachte neue Primär-
versorgungszentrum (PVN)
Untere Feldaist.

Seit 1. April hat der Bezirkmit den
Niederlassungen des Primärver-
sorgungsnetzwerks (PVN) Untere
Feldaist zwei neue Anlaufstellen
für umfassende medizinische
Versorgung. Am Freitag, 19. Sep-

tember, fand die Eröffnung des re-
vitalisierten Raiffeisen-Gebäudes
in Wartberg statt, in dem auch die
Räumlichkeiten des PVN unter-
gebracht sind. „Mit heuer schon
sieben neuen PVN in ganz OÖ
schaffen wir für die Menschen
leicht zugängliche Kontaktstellen,
sichern damit das Rückgrat unse-
rermedizinischenVersorgung und
entlasten die Spitäler“, so Ge-
sundheitslandesrätin LH-Stell-
vertreterin Christine Haberlander.
„Ich bin stolz darauf, dass ein so

wichtiger Schritt für eine innova-
tive Gesundheitsversorgung und
Nachnutzung direkt im Ortszen-
trum realisiert werden konnte“,
sagt Bgm. Dietmar Stegfellner aus
Wartberg und Bgm. Johannes
Matzinger aus Unterweitersdorf
betont: „Für uns ist die Eröffnung
des Primärversorgungsnetzwer-
kes mit dem Standort im Zentrum
ein Meilenstein der Gesundheits-
versorgung und der -vorsorge.
Umso erfreulicher, da es noch nie
einenHausarzt bei unsgegebenhat

und jahrelang eine Arztstelle aus-
geschrieben war, die nicht besetzt
werden konnte.“Mehr darüber auf
www.tips.at/n/698495<

Ärztinnen und Ehrengäste Foto: ÖGK

In Kooperation mit:

Florian aus Urfahr-Umgebung
Foto: privat

Petra aus Rohrbach
Foto: privat

Carina aus Freistadt
Foto: Carina Forstner

Claudia aus Freistadt
Foto: privat

Martin aus Urfahr-Umgebung
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Sabine aus Rohrbach
Foto: privat

HÖHENREITER ST. OSWALD

Verein feiert den 30-er
ST. OSWALD. Sein 30-jähriges
Jubiläumsfest feiert der Reit-
und Fahrverein Höhenreiter
St.OswaldamWochenendedes
27. und 28. September am Rei-
terhof Greindl in Untermar-
reith 8.

Seit der Gründung im Juli 1995,
die Idee dazu hatten Max Klein
und Emmerich Greindl, hat sich
der Mitgliederstand von 27 auf
derzeit rund 60 erhöht. Von
Obermarreith übersiedelte der
Vereinssitz nach Untermarreith
auf den Reiterhof der Familie
Greindl, wo er sich bis heute be-
findet. Schon bald wurden Ste-
faniritte, Reiterpass- und -nadel-
prüfungen und auch das legen-
däre Bürgermeister-Gespann-
fahren veranstaltet. „Mehr als 20
Jahre lang haben wir die Bür-

germeister des Bezirks eingela-
den, zuletzt standen 24von27 am
Start“, ist Martin Wurm, Ob-
mann seit dem Jahr 2000, stolz.
Das 30-Jahr-Jubiläumsfest am
Reiterhof Greindl startet am 27.
September, den offiziellen Teil
eröffnet ein Gottesdienst, musi-
kalisch gestaltet vom Kinder-
chor St. Oswald. Danach folgen
der Festakt, ein Frühschoppen
mit der Band „Alpin Sound“, ku-
linarische Highlights und ein
lustiges Kinderprogramm.<

Die Höhenreiter blicken auf 30 Jahre Vereinsgeschichte zurück. Foto: www.pixabay.com

Sa., 27. Sept. / ab 13 Uhr
Hüttendisco mit Gaudi-Lauf
So., 28. Sept. /ab 9.30 Uhr
Gottesdienst
Festakt mit Ehrengästen
Frühschoppen mit „Alpin Sound“
Mittagessen, Kinderprogramm:
Ponyreiten, Hüpfburg
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ACTIONTHRILLER

Kinotipp: One battle
after another
Der abgehalfterte Revolutionär
Bob (Leonardo DiCaprio) fristet
sein Dasein in einem Rausch aus
Drogen und ständiger Paranoia.
Eine der wenigen Konstanten in
seinem Leben weit abseits der Ge-
sellschaft ist seine temperament-
volle, unabhängige TochterWilla.
AlsseinErzfeind(SeanPenn)nach
16 Jahren plötzlich wieder auf-
taucht und Willa verschwindet,

macht sich der ehemalige Aktivist
verzweifelt auf die Suche nach ihr.
Vater undTochtermüssen sich da-
bei den Konsequenzen stellen, die
aus Bobs einstigen Handlungen
erwachsen sind.< Anzeige

Leonardo DiCaprio trifft in seinem neuesten Film auf Erzfeind Sean Penn.
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„One battle after
another“
Ab 25. September bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 24. September              
ab 11:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli und Blumen säen 
und setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reini-
gung von Holzböden; Fenster putzen und gründlich 
lüften; alle Kontakte mit anderen Menschen laufen 
heute besser; Kosmetik wirkt besonders gut
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen
Siehe auch morgen

DO 25. September              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen mä-
hen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen; Planung von allen neuen Dingen; 
besonders gutes Händchen beim Aushandeln von 
Rabatten; Einkäufe empfohlen – Ungünstig: Unter-
kühlung; backen; Haare schneiden und waschen

FR 26. September              
ab 23:40 Uhr Schütze – absteigender Mond – S.g.

SA 27. September              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); 
Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; Früchte 

einlagern und konservieren; Butter rühren; backen; 
Wohnung lüften – Ungünstig: Brennholz schlagen

SO 28. September
Wendepunkt – Siehe gestern

MO 29. September
ab 11:55 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

DI 30. September
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse und Wurzeln für Heilzwe-
cke ernten; Bäume, Hecken und winterharte Stauden 
setzen, ebenso Wurzel und Knollengemüse; Klauen-
pflege bei Haustieren; Einlagern und Konservieren 
von Wurzelgemüse; Einkäufe; heilende Bäder und 
Schönheitspflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

MI 1. Oktober
ab 21:50 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern

DO 2. Oktober
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und Sommersachen verstauen; lüften; Mas-
sagen; Kosmetik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen 
gießen; fast alle Gartenarbeiten

YOUNG AT ART 2025

Kreativität beweisen
OÖ. Beim Tips-Kreativwettbe-
werb Young at Art sind alle von
8 bis 18 Jahren eingeladen, ihr
künstlerisches Talent zu zeigen.

In drei Alterskategorien (8–11 Jah-
re, 12–15 Jahre, 16–18 Jahre) ver-
gibt eine Jury hochkarätige Preise.
ZudemwerdeneinFoto-Award,die
Art-Awards und einDigital-Award
(etwa für Videos, KI-generierte
Werke oder Audioprojekte) verge-
ben. Via Onlinevoting wird der
Tips-Publikumspreis vergeben –
belohnt mit einer Heißluftballon-
Fahrt. Für die Jubiläumsausgabe
„40 Jahre Tips“ 2026 kann auch für
die kreative Gestaltung der Titel-
seite eingereicht werden.
Young at Art ist eine Aktion von
Tips und der OÖ Landes-Kultur
GmbH mit Talente OÖ, Bildungs-
direktion OÖ, Prager Fotoschule,
Pädagogische Hochschule OÖ, Li-
fe Radio, TV1, OÖN und Uniqa.

Noch bis 2. Oktober läuft die
Ausstellung der Art-Award-Ge-
winner 2024 im Ursulinenhof
Linz (Glaskubus), Eintritt frei.<

Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldung unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, Vorjahressieger
ausgeschlossen.
Einreichfrist ist der 2. November.

Die Art Award-Gewinner 2024 in ihrer
Ausstellung in Linz. Foto: Viktoria Gruber/OÖLGK

wifi-kurs

Häuslbauer Basics
OÖ. Hausbau geplant? Im WIFI-
Kurs „Häuslbauer Basics“ erhalten 
Interessierte das nötige Wissen, um 
ihr Projekt erfolgreich umzusetzen. 
„Lernen Sie das Vertragsrecht, Ihre 
Rechte als Bauherr kennen und wie 
Sie die häufigsten Stolperfallen ver-
meiden können. Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie Ihren Bau gut planen, fi-
nanzieren und versichern, damit Ihr 
Traum vom Eigenheim Wirklichkeit 
wird und kein Albtraum“, lädt das 
WIFI-Team ein. Dieser Kurs richtet 
sich an alle angehenden Hausbauer 

und jene, die es werden wollen. Jetzt 
anmelden und mit Sicherheit in die 
Bauzeit starten. <� Anzeige

Das WIFI bietet einen Kurs speziell für angehende Häuslbauer an. 

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe 
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Aktuelles

Dienstleistungen

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Eisengasse 5, 4240 Freistadt

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

IMPRESSUM

REDAKTION FREISTADT
Eisengasse 5, 4240 Freistadt
Tel.: +43 7942 74100
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 17 Tips-Ausgaben:  
677.311

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Bio-Äpfel und Apfesaft!
Köstliche Bio-Äpfel zu verkau-
fen! Wir haben viele "alte" ro-
buste, gesunde Apfelsorten. Ab
Hof oder Zustellung möglich.
Heinz Ziehfreund, Selker, 4230
Pregarten Telnr. 0664/5213409

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.
Verkaufe Brennholz aus ihrer
Nähe, trocken, hart oder
weich, geschnitten, zugestellt.
 0664 73533060

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Fescher,  gepflegter Mann,
62J., sucht schlanke Dame für
gelegentliche, diskrete Treffen
 0664 7605020

Attraktive Frau, 60 J./1,67 m,
sucht ihren neuen Lieblings-
menschen. Kann man mit dir
Pferde stehlen und sie abends
wieder zurück bringen?
engelsterne@vodafonemail.de

Christa 63J. herzliche Wit-
we sucht einen neuen Partner,
der das Leben gemeinsam ge-
nießen möchte. Liebe die Na-
tur, lange Spaziergänge und ge-
mütliche Abende zu Hause.
Wenn Du Wert auf Ehrlichkeit,
Treue und gegenseitigen Re-
spekt legst, dann freue ich
mich, von dir zu hören.
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Franz, Ü50, ledig, ehrlich,
hilfsbereit, möchte ebensolche
Partnerin, die mit mir eine Fa-
milie gründet. Habe vielseitige
Hobbies und Interessen u. woh-
ne in einem Haus in schöner La-
ge. Würde mich freuen, dich
bald kennenzulernen, E-Mail:
franzangerer9623@gmx.at

Lisa 62 eine tolle Frau. Leiden-
schaft, Romantik, Wandern, Ra-
deln, Zärtlichkeit reden u. La-
chen, ich schenke Dir ein ge-
mütliches Zuhause, Du mir da-
für einen Platz in Deinem Her-
zen. Agentur Jet Set
   0676 6238430
auch SA.u.SO

Sophia 73 J. Witwe, nicht
ortsgebunden u. mobil. Ich
mag Gartenarbeit, für uns Ko-
chen u. nie mehr einsam sein.
Du gerne bis aktive 85 J. der
sich nach einer herzlichen Frau
sehnt. Agentur Jet Set,
  0676 6238430
auch SA. u. SO.

Sportlicher 65-jähriger Mühl-
viertler, 172 cm, Hausbesitzer,
mobil, sucht warmherzige, soli-
de bodenständige Frau für ehrli-
che Partnerschaft.
 0664 8943352

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
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Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Diverses

die Nummer Deins im Job Finden

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Bäderplanung und 
Wellness

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl

Mitmachen
& Scheck
über € 1.500,-
ewinnen!gewinnen!

Wahl zum schönsten EigenheimWahl zum schönsten Eigenheim
Foto hochladen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

F: Vorjahressieger Johannes aus Steyr

In Kooperation mit:

  ALLES GUTE 
    zu deinem 
GEBURTSTAG

wünschen dir deine
Schwiegereltern, 

Schwägerinnen & Schwager 
mit Patenkinder & Neffen

Lieber Karl!

40. 

Lieber Gerhard!
Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag 
von deinen Geschwistern!

505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050
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Karlinger Int. Transport GmbH versteht sich als Spezialist
im Lebensmitteltransport und gehört als Familienbetrieb
zu den führenden Unternehmen in dieser Sparte.

Zur Verstärkung unseres Teams in
4482 Ennsdorf suchen wir eine(n)

LKW-Fahrer
für Tank-Lebensmittel-

transporte (m/w/d)
Anforderungen:
 Eigenverantwortliche Arbeitsweise
 Abgeleisteter Präsenz-/Zivildienst
 Praxis von Vorteil
 Deutsche Sprache zwingend erforderlich
 Führerschein Gruppe C und E sowie C95 Ausbildung

Aufgaben:
 Fahrten von Tank-Lebensmitteltransporten
 Eigenständiges Be-/Entladen

Wir bieten:
 Abwechslungsreiche Aufgaben
 Tägliche Heimkehr
 Sicheren Arbeitsplatz
 Entlohnung nach KV mit Bereitschaft zur
Überzahlung (mindestens € 2.400.- brutto)

Senden Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Karlinger Int. Transport GmbH
Wirtschaftpark Str. 3/1, 4482 Ennsdorf,

r.karlinger@transporte-karlinger.at
www.transporte-karlinger.at

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Puppensammlung wird auf-
gelöst, von Kinderpuppen bis
Porzellanpuppen, alles dabei.
Idealerweise wäre Gesamtab-
nahme! Preis nach Absprache
 0650 6612911 oder
0650 9951072

Verkaufe günstig neuwertige
Herrenschuhe MEINDL-Schu-
he, LOWA, Gr. 43; 3 x Halb-
schuh, 3 x hoher Schuh. 
 0699 10693566

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt
 0676 3131779

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe Baugrund mit Brun-
nen und Stromanschluss, nahe
Freistadt, 1400m²  0664
99906648

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at
Schönes/neuwertiges HAUS
dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Bauernhaus mit Potenzial ge-
sucht! Wir suchen ein reno-
vierungsbedürftiges Haus
mit Charakter / Kauf, Übernah-
me  06781241543

Haus mit Garten zu mie-
ten gesucht.   0699-
12602792, Mail:
m.w.falzeder@gmail.com

Kleine GARAGE, Freistadt, Nä-
he Rotes Kreuz, € 45.-/Monat
  07942 72905

Lanzenberg/Perg: 130 m² Woh-
nung. 0676 9296548

Junger Tiroler, berufst., sucht
Bauernhof,  Haus auf Leib-
rente, Mietkauf. Besitzer kön-
nen drinnen bleiben. Überneh-
me gerne Gartenarbeit,
 0650 7018869
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JOBS

Stellenangebote

LackiererIn

MaschinenbedienerIn

Reinigungskraft 20 Std/Woche

SachbearbeiterIn / techn. ZeichnerIn

TischlerIn

Tischler-Lehrling

WEISSENGRUBER Möbelmanufaktur GmbH
Niederzirking 89, 4312 Ried/Riedmark

www.weissengruber.at

KOMM ZU UNS INS TEAM.
Wir suchen zur Verstärkung Wir freuenuns auf deineBewerbung!

Das verpflichtend anzugebende Mindestgehalt für diese
Positionen entspricht dem Kollektivvertrag der Tischler und
Holzgestalter. Eine Überzahlung, abhängig von Qualifikation
und Erfahrung, ist vorgesehen.

WEISSENGRUBERMöbelmanufaktur GmbH
Ein Unternehmen der Scheschy-Gruppe
Bewerbungen an
bewerbung.weissengruber@scheschy.at

oder direkt auf unserer Webseite
www.weissengruber.at

Eine Aktion der OÖNachrichten
mit freundlicher Unterstützung
von den WKOÖ Fachgruppen
Gastronomie und Hotellerie.

Reichen Sie als Gastronomin oder
Gastronom mit einem Foto Ihre
Gaststube zur Wahl ein und sichern Sie
sich den Publikumspreis in Ihrer Region.

Jetzt mehr erfahren und mitmachen unter
nachrichten.at/gaststubenwahl

Wer hat die
schönste Gaststube
im ganzen Land?

Gaststuben-Wahl

Jetzt bis

31.10.2025

einreichen!

nachrichten.at/gaststubenwahl

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

die Nummer Deins im Job Finden

powered by Tips

im Handwerks-
jobs Finden
im Handwerks
jobs Finden

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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ProfitierenSiemodellabhängigvonbis zu620kmReichweite,800-Volt-Schnellladetechnologie,Batteriekapazitätenvonbis zu 110,3 kWhundeiner
Anhängelast von bis zu 2,5t. Jetzt Hyundai E-Modelle Probe fahren und modellabhängig mit dem Hyundai Superbonus bis zu € 7.400,- sparen.

*Aktion / Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge inkl. Zulassung bis 19.12.2025 bei gleichzeitigem Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH sowie Versicherung über GARANTA Versicherung-AG Österreich.
Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion / Preise beinhalten modellabhängig bis zu € 7.400,- Hyundai Superbonus bestehend aus bis zu € 4.200,- Finanzierungsbonus, € 800,- Versicherungsbonus und bis zu € 4.400,- Hyundai E-Mobilitätsbonus. Versiche-
rungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilssets bestehend aus KFZ-Haftpflicht, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. INSTER Smart Line (R5S41): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel
Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 19.990,-, Anzahlung: € 5.997,-, Restwert: € 11.494,81, Bearbeitungsgebühr: € 250,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 134,08, Provision an Vermittler:
€ 99,94 (mitfinanziert),Laufzeit: 48 Monate,Laufleistung: 15.000 km p.a.,monatliche Rate: € 129,-,Sollzinssatz: 6,49 % p.a.variabel,effektiverJahreszins: 7,84 % p.a.,Gesamtleasingbetrag: € 13.993,-, Gesamtbetrag: € 23.817,89.EV-Range: Stromverbrauch: 14,3 - 20,6 kWh/100
km, elektrische Reichweite: bis zu 620 km (IONIQ 9 110,3 kWh 2WD).Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

INSTER
Schon ab € 19.990,-*
oder ab € 129,-*monatlich

KONAElektro
Schon ab € 25.990,-*
oder ab € 169,-*monatlich

IONIQ 5
Schon ab € 36.990,-*
oder ab € 299,-*monatlich

IONIQ 6
Schon ab € 36.990,-*
oder ab € 299,-*monatlich

IONIQ 9
Schon ab €65.990,-*
oder ab €489,-*monatlich

Brandneu!Brandneu!

Elektro-Testtag
Bis zu€ 7.400,- Superbonus*
bei Finanzierung inkl. Versicherung sichern!

ge!
24.09 - 30.09.2025 Probefahrt buchen!

4213 Unterweitersdorf | Betriebsstraße 2
Telefon 07235 - 64755-0
Mail office@himmelbauer.at | www.himmelbauer.at

himmelbauer.hyundai.at

Tragweinerstraße 22 | 4230 Pregarten | T. +43 (0) 7236 / 2476 | office@oppenborn-pregarten.at | www.optik-oppenborn.at

-20%
AUF ALLE
FASSUNGEN!
IM SEPTEMBER & OKTOBER

*Gilt nur beim Kauf einer Komplettbrille. Gültig ab dem 15. Lebensjahr. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar.
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Ämter, Akten und Anträge: 
Wer ans Arbeiten beim Land 
Oberösterreich denkt, hat oft 
klassische Verwaltungsauf-
gaben im Kopf. Doch hinter 
dem Landesdienst steckt weit 
mehr – vor allem für junge 
Menschen, die eine fundierte 
Lehre mit Sinn, Abwechslung 
und langfristiger Perspektive 
machen möchten. In über 20 
Berufen bildet das Land Lehr-
linge aus und das tatsächlich in 
jedem Bezirk Oberösterreichs.

Lehrstellen in 
Wohnortnähe
Von der Bürokaufkraft über 
Straßenerhaltungsfachkräfte 
bis hin zu Köchen und IT-Sys-
temtechnikerinnen: Rund 70 
junge Menschen starten jähr-
lich ihre Lehre beim Land.
Einer der ganz großen Vortei-
le: Lehrstellen gibt es in ganz 
Oberösterreich. Die Jugendli-
chen können ihre Ausbildung 

in der Nähe ihres Wohnorts 
machen und sparen sich lange 
Arbeitswege. Ausgebildet wird 
unter anderem in den Bezirks-
hauptmannschaften, einer der 
31 Straßen- und Brückenmeis-
tereien oder im Landesdienst-
leistungszentrum in Linz. 

Mehr als nur eine 
fachliche Ausbildung
Jeder Lehrling wird indivi-
duell betreut – durch eine 
eigene Ausbilderin bzw. einen 
eigenen Ausbilder, aber auch 
durch ein engagiertes Team 
im Hintergrund. Wer einmal 
Unterstützung braucht, wird 
nicht allein gelassen. Geziel-
te Fördermaßnahmen helfen 
weiter. „Für uns zählt nicht nur 
das fachliche Wissen im Beruf, 
sondern auch die Entwicklung 
der Persönlichkeit. Wir be-
gleiten die Lehrlingen Schritt 
für Schritt, nehmen uns Zeit 
und helfen dabei, Potentiale zu 
entfalten. Das ist die Basis für 
eine gute Ausbildung und ein 
starkes Miteinander“, so Rein-
hard Aumayr, Ausbildungslei-
ter beim Land Oberösterreich. 
Ein besonderes Highlight ist 
dabei das zweiwöchige Lehr-
lings-College: Einmal im 
Jahr treffen sich die Lehrlin-

ge abseits vom Berufsalltag. 
Im Fokus stehen Teamarbeit, 
Kommunikation und Eigenver-
antwortung – Fähigkeiten, die 
für das Berufsleben genauso 
wichtig sind wie Fachwissen.

Zukunftssicher

Lehre beim Land: Wohnortnahe 
Ausbildung in über 20 Berufen

72 Lehrlinge starteten im September 2025 ihre Lehrstelle beim Land. Quelle: Land OÖ

Top-Lehrbetrieb

„Ich fahre mit dem Zug zur 
Arbeit – das ist unkompli-

ziert und ich bin froh, dass 
ich nicht so lange pendeln 

muss.“

LEON, LEHRLING ZUM 
VERMESSUNGSTECHNIKER „Das Lehrlingscollege war eine 

echt coole Erfahrung. Wir ha-
ben viel im Team gearbeitet und 

gelernt, wie man richtig prä-
sentiert. Außerdem knüpft man 

Freundschaften mit Lehrlingen 
aus ganz Oberösterreich.“

JANA, LEHRLING ZUR 
BÜROKAUFFRAU

die Nummer Deins im Job Finden
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Stabilität mit Perspektive
Die Lehrausbildung beim 
Land Oberösterreich bietet 
Stabilität und langfristige Per-
spektiven. Weiterbildungen, 
Spezialisierungen oder Zusatz-
qualifikationen sind ausdrück-
lich erwünscht und werden ak-
tiv gefördert. 
Gleichzeitig sorgt Job-Rota-
tion für Abwechslung: Lehr-

linge lernen verschiedene Ab-
teilungen kennen. Wer seine 
Ausbildung etwa auf einer 
Bezirkshauptmannschaft star-
tet, kann während der Aus-
bildung einige Monate lang 
im Landesdienstleistungszen-
trum in Linz schnuppern. In 
manchen Berufen – etwa in 
der Straßenerhaltung – wird 
die Ausbildung durch eigene 

Fachwochen ergänzt, in denen 
Themen wie Maurerarbeiten, 
Baustellenabsicherung oder 
Arbeitssicherheit im Fokus 
stehen.

Ausbildung, die 
ins Leben passt
„Wir haben ein Betriebsrestau-
rant mit vergünstigtem Essen 
– das nutze ich fast jeden Tag. 

Außerdem hilft mir der Gut-
scheinservice, bei meinen Ein-
käufen zu sparen. Und durch 
die geregelten Arbeitszeiten 
und der verkürzten Arbeitszeit 
am Mittwoch und am Freitag 
habe ich genug Zeit für Freun-
de und Hobbys“, erzählt Jana. 
In den Straßen- und Brücken-
meistereien ist zudem eine 
Vier-Tage-Woche mindestens 
zweimal pro Monat möglich. 
Auch finanzielle Boni für her-
ausragende Leistungen in Be-
rufsschule oder Lehrabschluss 
machen die Ausbildung beson-
ders attraktiv.

Fazit: Eine Ausbildung 
mit Substanz
Eine Lehre beim Land Ober-
österreich ist vielfältig und zu-
kunftsorientiert – mit Lehrstel-
len in ganz Oberösterreich und 
einer Betreuung, die auf jedes 
Talent individuell eingeht. Wer 
sich frühzeitig bewirbt, hat 
gute Chancen auf einen Aus-
bildungsplatz. Die aktuellen 
Lehrstellen sind auf dem Kar-
riereportal zu finden. 
 Anzeige

Lehre beim Land OÖ

• Über 20 Lehrberufe in 
jedem Bezirk Oberöster-
reichs

• Geregelte und planbare 
Arbeitszeiten

• Stabiler Arbeitsplatz mit 
langfristiger Perspektive

• Finanzieller Bonus für 
außerordentliche  
Leistungen

• Job-Rotationen in 
andere Abteilungen

• Und noch vieles mehr

Hier gibt’s Infos zur  
Bewerbung: 
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LAUFBEWERB

Pregartnerin holte
sich den Meistertitel
PREGARTEN. Auch im reiferen
Alter kann man noch schnell lau-
fen. Dies bewies Verena Pachlat-
ko vomVerein Tripower Freistadt
bei den Österreichischen Meister-
schaften der Masters über 5.000
Meter in Amstetten. Die 46-jäh-
rige Pregartnerin erlief dort den
österreichischen Masterstitel. Sie

dominierte von Beginn an das
Rennen und baute ihren Vor-
sprung Runde um Runde auf das
Verfolgerfeld aus. Im Alleingang
schaffte Pachlatko eine solide Zeit
von 19:30 Minuten, distanzierte
die Zweitplatzierte um 35 Sekun-
den und wurde überlegene Siege-
rin des gesamten Damenfeldes.<

Verena Pachlatko (46) auf dem Sieger-Treppchen. Foto: Tripower

SO, 28. September 2025 - Straßenrennen
ELITE DAMEN // ELITE HERREN // JUNIOREN
Österreichische Meisterschaften AMATEURE
Start 11:00 Uhr, Marktplatz Königswiesen

www.muehlhuegl.at

6. Mühlviertler
Hügelwelt Classic

RHO
Bau GmbH

MATTEO ALBERT

Nachwuchs-Triathlet
aus Freistadt glänzte
FREISTADT.Mit gleich zwei Er-
folgen hat sich der junge Frei-
städter Triathlet Matteo Al-
bert vom Verein Tripower
Freistadt bei den Österreichi-
schen Leichtathletik-Meister-
schaften in Gisingen in Feld-
kirch (Vorarlberg) eindrucks-
voll in Szene gesetzt.

Der 14-Jährige startete in der Al-
tersklasse U16 über 1.000 und
3.000 Meter und stellte in beiden
Bewerben neue persönliche
Bestleistungen auf. Über die
3.000 Meter lief Matteo in
09:33:48Minuten auf Rang zwei
und ließ damit seine Jahrgangs-
kollegen des Jahrgangs 2011 klar
hinter sich. Am zweiten Wett-
kampf-Tag bewies er über die
1.000 Meter erneut seine Klasse:

In 2:46,12 Minuten erkämpfte
sich Matteo Albert überraschend
die Bronzemedaille. Besonders
bemerkenswert: Während die
meisten seiner Konkurrenten be-
reits strukturiert trainieren, steht
Matteo Albert noch am Beginn
seiner leistungssportlichen
Laufbahn.<

Matteo Albert Foto: ÖLV/Nevsimal

KEGELN

Bezirksmeister gekürt
BEZIRK FREISTADT. Spannung
pur herrschte am 18. September
auf der Hirschalm in Unterweiß-
enbach, als sich 18 Mannschaf-
ten zum 34. Bezirkskegelturnier
des Seniorenbundes Bezirk Frei-
stadt einfanden. Am Ende setzte
sich in einem packenden Wett-
kampf die Mannschaft aus Grün-
bach durch und sicherte sich den
Bezirksmeistertitel. Dicht ge-
folgt landeten die Teams aus Ha-
genberg 1 auf dem zweiten und

Kaltenberg auf dem dritten Platz.
Die Erstplatzierten Grünbach
und Hagenberg 1 vertreten nun
den Bezirk Freistadt beim Lan-
deskegelturnier inWels.
Auch in den Einzelwertungen
wurde um jeden Kegel ge-
kämpft. Bei den Herren trium-
phierte Josef Pilz aus Hagenberg
mit beeindruckenden 138 Ke-
geln. Bei den Damen holte sich
Ingrid Hackl aus Kaltenberg mit
121 Kegeln den Sieg.<

V.l.: Bezirksobmann Erwin Pachner, Josef Friesenecker, Gerti Foisner, Gabi Friese-
necker, Bezirkssportreferent Günter Keplinger, Leopold Jahn und Franz Etzelstorfer

Foto: Schinko
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BRUCKNERFEST

Einzigartiges Orchester
LINZ. Das Chineke! Orchestra,
das erste Profi-Symphonieor-
chester, das sich aus People of
Color zusammensetzt, gastiert
am Dienstag, 7. Oktober, 19.30
Uhr, im Brucknerhaus Linz.

Das Chineke! Orchestra präsen-
tiert mit Samuel Coleridge-Tay-
lors Ballade und William Levi
Dawsons „Negro Folk Sympho-
ny“ Werke zweier schwarzer
Komponisten. Trotz ihrer Erfolge
gerieten beide in Vergessenheit –
höchste Zeit, sie wieder auf die
Bühne zu bringen!
Außerdem erklingt an diesem
Abend Beethovens „Tripelkon-
zert“ mit Tai Murray (Violine) so-
wie den Shootingstars Sheku und
Isata Kanneh-Mason (Violoncello
und Klavier) als Solisten.
Infos/Karten: www.bruckner-
fest.at, Tel. 0732 775230. Tips ver-
lost 4x2 Freikarten.<

Die Shootingstars Sheku und Isata
Kanneh-Mason, Violoncello und Kla-
vier, sind zu hören. Foto: James Hole

MULTIMEDIASCHAU

Reise zum Nordkap
SANDL. Rudolf Gossenreiter
präsentiert seine Multimedia-
schau „Mit dem VW Bus zum
Nordkap“, am Sonntag, dem 28.
September um 19 Uhr im Ge-
meindezentrum. In dem Bilder-
vortrag zeigt er die beeindru-
ckenden Fotos und Videos sei-
ner Reise entlang der zerklüfte-
ten Küste Norwegens zum nörd-
lichsten Punkt Europas, dem le-
gendären Nordkap. Die Reise
begann in Schenkenfelden und
führte über Deutschland, Däne-
mark und Norwegen in den Ho-

hen Norden ins Land der Fjorde
und der Mitternachtssonne. Der
Rückweg gestaltete sich auf-
grund einer schlecht funktionie-
renden Kupplung recht abenteu-
erlich und führte über Schweden
und Finnland ins wunderschöne
St. Petersburg und durch die bal-
tischen Länder Estland, Lettland
und Litauen über Polen und
Tschechien wieder zurück ins
heimatliche Mühlviertel. Ein-
tritt: freiwillige Spende. Ein Teil
davon kommt einer indischen
Schule zugute.<

Angekommen am Polarkreis Foto: Gossenreiter

MÜK

Keramikkunst von
Walter Bernhardt
FREISTADT. In der Galerie im
Kunsthandwerkshaus mük
startet eine neue Ausstellung:
Bis 29. November zeigt Walter
Bernhardt aus Windhaag bei
Freistadt einen Überblick über
sein langjähriges Schaffen als
Keramiker.

Seit 25 Jahren ist Walter Bern-
hardt (83) als Keramiker tätig.
Der gebürtige Wiener, der 1980
nach Windhaag bei Freistadt
übersiedelt ist, hat in dieser Zeit
verschiedenste Techniken für
sich entdeckt und ausgelebt. Sei-
ne Ausstellung in der Galerie im
mük zeigt von 1. Oktober bis 29.
November 2025 einen Quer-
schnitt seines künstlerischen
Schaffens. In seinen Händen ent-
stehen aktuell Ton-Objekte, die

nach derModellierungWind und
Wetter ausgesetzt und von die-
senmitgeformt werden.Wie sich
dasObjektdadurchverändertund
immer weiter formt, wird von
Walter Bernhardt mit der Kame-
ra dokumentiert.
Öffnungszeiten der Ausstellung:
Mittwoch bis Samstag von 10 bis
18 Uhr, Eintritt frei;<

Walter Bernhardt mit einem seiner
Werkstücke Foto: privat

GEWINNSPIEL

Der Doppelhammer
PREGARTEN.AmMittwoch, 15.
Oktober, 19.30 Uhr, kommt
Fonse Doppelhammer mit sei-
nem Programm „Zum Jam-
mern glangts no ned“ in die
Bruckmühle Pregarten. Tips
verlost 5x2 Freikarten.

Fonse Doppelhammer ist nieder-
bayrischer Kabarettist. Bei sei-
ner Performance gibt er einen
charmanten Einblick in sein Le-
ben, erzählt ausführlich aus sei-
ner Kindheit und Jugend im nie-
derbayerischen Straubing und
beleuchtet sehr selbstironisch
sein Ehe- und Familienleben.
Fonse schlüpft in verschiedene
Rollen und führt gekonnt durch
sein mit Witzen, Pointen und
Gags gespicktes Kabarettpro-
gramm.
Eines derHighlights der Show ist
Fonses Spezl, der Grabner Karl.
Ein trinkfreudiger Totengräber,

der durch eine innovative Idee
seine finanzielle Situation ver-
bessern will.<

Fonse Doppelhammer Foto: Doppelhammer
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Krampus-Clubbing
ST. LEONHARD. Die Leon-
harder Bergteufeln veranstalten
am 27. September ab 20 Uhr ihr
zweites Krampus Clubbing in der
Berghalle. Eintrittsbänder sind
bei allen Mitgliedern des Berg-
teufel-Vereins sowie bei der
Raiffeisenkasse St. Leonhard
erhältlich.

Glücklich leben
SCHÖNAU.Manfred Rau-
chensteiner hält am 1. Oktober
ab 19.30 Uhr einen Vortrag zum
Thema Glück im Pfarrsaal Schö-
nau. Die Besucher erfahren da-
bei, wie Gefühle und Gedanken
entstehen, welche Macht sie auf
die Gesundheit haben und wie
man besser mit Ärger, Sorgen
und Ängsten umgehen kann.
Eintritt: 5 Euro

Bezirkswandertag
NEUMARKT. Die Altbauern-
gemeinschaft Freistadt lädt zur
Wanderung am 3. Oktober.
Treffpunkt: 13 Uhr bei der Kirche
Neumarkt im Mühlkreis

HAK/HTL

Party zum Auftakt
FREISTADT. Den Reigen der
Maturabälle eröffnenheuer inder
Bezirkshauptstadt die HAK und
HTL Freistadt. Unter demMotto
„Grand Prix de Matura – Wir
drehen die letzte Runde“ veran-
stalten die Schüler am Samstag,
18. Oktober, eine rauschende
Ballnacht in der Messehalle. Ge-
feiert wird aber schon am Sams-
tag, am 4. Oktober, und zwar bei
derGrandPrePartymitDJ, die am

Samstag, 4. Oktober, ab 21 Uhr
im Taurum Freistadt Am Stier-
anger 2 steigt.<

Partystimmung herrscht am 4. Oktober bei der GrandPreParty. Foto: glazok/Adobe Stock

Maturaball: Sa., 18. Okt. /
Messehalle Freistadt, Einlass ab
19.30 Uhr / Eröffnung: 20 Uhr
Musik: FineTime sowie Chris Ama-
da & Marv in der Disco / Mehr
Infos, auch zu Kombi-Tickets:
@maturaball.hakhtl25
Tips verlost online zwei Ballkarten!

KULTURHAUS BRUCKMÜHLE

Politik, Musik und Abenteuer
PREGARTEN. Ein vielfältiges,
spannendes Programm erwar-
tet die Kulturliebhaber und
FortgehfreudigenderRegion in
denkommendenWocheninder
Bruckmühle Pregarten.

Den Auftakt macht Rudi An-
schober (Do., 25. September)mit
seinem neuen Format „Ermuti-
gung“. Der ehemalige Gesund-
heitsminister und Umweltpoliti-
ker zeigt, dass es trotz Krisen und
Herausforderungen noch Hoff-
nung für unsere Zukunft gibt. In
seiner einstündigen Rede bringt
ervieleunbekannteBeispielevon
Erfolgen aus aller Welt, die An-
lass zur Zuversicht geben.
Musikalisch geht es am Sams-
tag, 27. September, mit The
Classic Rock Tribute weiter, die
die größten Hits der Beatles spie-
len. Von „Can’t Buy Me Love“
bis „Let It Be“ – die Band bringt

zeitlose Klassiker auf die Bühne,
die Generationen verbinden.
Comedy-Fans kommen am Don-
nerstag, 2. Oktober, mit Gabriel
Castañeda auf ihre Kosten. In
seinem neuesten Programm
„Hardi Gatti“ erzählt der Aus-
tromexikaner mit scharfem Hu-
mor und treffsicheren Pointen
über skurrile Alltagserfahrun-

gen, absurde Situationen und sei-
ne verhaltensoriginellen Alter
Egos. Lachen garantiert!
Abgeschlossen wird die Reihe
mit dem inspirierenden Reise-
vortrag von Johanna & Tanja
alias roaming_pedals (Freitag,
17. Oktober). Mehr als ein Jahr
lang radelten sie von Kapstadt
nach Wien. Mit ihren Fahrrä-
dern, Zelt und Stirnlampen neh-
mensiedasPublikummitaufeine
abenteuerliche Reise durch Afri-
ka, die arabische Halbinsel und
den Iran. Skurrile Begegnungen,
Elefanten, Sandstürme und un-
vergessliche Momente machen
diesen Abend zu einem beson-
deren Erlebnis.
Weitere Termine und Tickets
unter www.bruckmuehle.at<

Castañeda: „Hardi Gatti“ Foto: Castañeda

Tips verlost auf www.tips.at
2x2 Freikarten für das Kabarett mit
Gabriel Castañeda

48. IVV-WANDERTAG

Wandern und biken
GUTAU. Zum 48. Internationalen
IVV-Wandertag lädt die DSG
Union Gutau am Samstag und
Sonntag, 27. und 28. September,
ein. Die Streckenmit acht und 16
Kilometern sind sowohl für Fa-
milien als auch für erfahrene
Wanderer geeignet. Die Touren
führen über idyllischeWald- und
Wiesenwege in der reizvollen
Landschaft rundumGutau. Start-

und Zielpunkt ist die Sportanla-
ge. Für Mountainbiker werden
geführte Strecken für Profis,
Freizeitsportler sowie E-Biker
angeboten. Mehrere Labstellen
erwarten die Teilnehmenden mit
Erfrischungen und Stärkungen.
Weitere Informationen zu den
Wander- und Mountainbike-
routen unter: https://www.union-
gutau.at/Wandern/<

Die malerische Gegend rund um Gutau lädt zumWandern und Biken ein. F:Renate
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Tradition, Genuss und unvergessliche Momente

Urfahraner Markt: Das Highlight im Herbst
Von 27. September bis 5. Oktober 
2025 lädt Linz wieder zum Urfahr-
aner Herbstmarkt ein. Seit über 
200 Jahren ist er fixer Bestand-
teil des Linzer Kulturlebens – ein 
Ort, an dem sich Tradition, Unter-
haltung, Einkaufen und Kulina-
rik auf besondere Weise verbinden. 
 
Festlicher Auftakt
Der feierliche Beginn �ndet am 27. Sep-
tember mit einem Festzug, musikali-
schen Darbietungen und dem traditionel-
len Bieranstich im Festzelt „Da Wirt 4s 
Fest“ statt. Als besonderes Dankeschön 
bieten die Schausteller von 10 bis 11 Uhr 
Freifahrten auf allen Attraktionen an. 
 
Abwechslungsreiches Programm
An den darauffolgenden Tagen erwar-
tet die Besucherinnen und Besucher ein 
vielfältiges Programm. Der erste Sonn-
tag steht ganz im Zeichen der ORF 
Radio OÖ Partybühne, die mit Live-
Musik für beste Stimmung sorgt. Am 
Montag rückt die Vielfalt in den Mittel-
punkt: Beim Tag der Inklusion werden 

kreative Talente präsentiert, eine Le-
sung sowie gemeinsame kulinarische 
Aktionen laden zum Mitmachen ein. 
 
Der Dienstag ist traditionell den Senio-
rinnen und Senioren gewidmet. Tom-
bola, Tanz, Bingo und ein ermäßigtes 
Grillhendl sorgen für Unterhaltung 
und Genuss. Am Abend geht es bei der 
Weißwurstparty in der DonauAlm stim-
mungsvoll weiter. Der Mittwoch bringt 
den beliebten Familien-Tag mit ermä-
ßigten Preisen, Kinderschminken und 
dem legendären „K.I.T.T.“-Auto. Abends 
feiern die Studierenden beim großen Se-
mester Opening. Am Donnerstagabend 
folgt das spektakuläre ARGE-Feuer-
werk, bevor am Freitag der traditionelle 

ökumenische Gottesdienst gefeiert wird.
Der Samstag schließlich steht beim Tag 
der Tracht im Zeichen von Brauchtum, 
Musik und einer großen Trachtenmo-
denschau.

Messehallen und Freigelände
Messehallen und Freigelände laden zum 
Entdecken ein – von Wohnen und Ge-
sundheit bis Kulinarik. Neuheiten, Inno-
vationen und Messepreise machen den 
Besuch lohnenswert.

Nervenkitzel und Familienfreuden
Für Action sorgt der große Vergnü-
gungspark mit spektakulären Fahrge-
schäften, während Kinder bei Ringel-
spielen, Rutschen und Trampolinen 

ihre Freude haben. Auch kulinarisch 
bleiben keine Wünsche offen: Von Brat-
würstel und Langos bis zu Zuckerwat-
te, Schaumrollen oder Lebkuchen �ndet 
sich für jeden Geschmack das Passende. 
 
Stimmung in den Festzelten
Im Festzelt „Da Wirt 4s Fest“ wird 
täglich mit Live-Musik gefeiert. Die 
DonauAlm begeistert mit urigem 
Flair, und die beliebte Marktalm sorgt 
für ausgelassene Stimmung bei DJ-
Sounds. Überall wird frisch gekocht 
und auf regionale Spezialitäten gesetzt 
– ein Genuss für alle Generationen. 
 
Ein Stück Linzer Tradition
Der Urfahraner Herbstmarkt bleibt 
damit ein Ort der Begegnung, der Freu-
de und des Genusses – und ein leben-
diges Stück Linzer Tradition. Wer den 
besonderen Jahrmarktsflair in vollen 
Zügen erleben möchte, reist am besten 
entspannt mit den LINZ AG Linien an.

Weitere Informationen unter 
www.urfahranermarkt.at

Di, 30. September  
Senior*innen-Tag
ab 10.00 Senior*innen Frühstück im 
LinzZelt
12.00-15.00 Tombola, Tanz mit Tanschule 
Horn und Bingo mit Gernot Hörmann im 
Festzelt „Da Wirt 4s Fest“, anschl. Anschnitt 
der Urfahranermarkt-Torte im LinzZelt
ab 19.00 Weißwurstparty in der Donau-
alm powered by Heimatwerk mit gratis 
Weißwurst von 19-20 Uhr für alle in Tracht, 
anschl. Verlosung eines Trachtenoutfits 
vom Heimatwerk

Mi, 1. Oktober 
Familientag
10.00-17.00 K.I.T.T - Fotopoint
bis 19.00 FAMILIENTAG unter dem 
Motto „Voller Spaß und viel Freude“ zu 
ermäßigten Preisen
12.00-18.00 Kinderschminken 
beim LinzZelt
ab 20.00 ÖH Semester Opening – 
größte Studentenparty des Landes
im Festzelt „Da Wirt 4s Fest“

Do, 2.Okt.  
21.30 Feuerwerk der ARGE 
Urfahranermarkt
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FEIERN, STAUNEN UND MITMACHEN 
DAS PROGRAMM

  27.09 - 05.10.2025

Sa, 27. September
09.30 Festlicher Einzug Abmarsch vom AEC 
09.45 Treffpunkt der Festgäste 
vor der Marktinfo
10.00 Begrüßung durch Herrn 
Bürgermeister Dietmar Prammer und 
Herrn Vizebürgermeister Martin Hajart. 
Salut der Pranger Schützen –  
(Gehörschutz ist verfügbar),  
Traditioneller Rundgang durch den 
Markt zum Festzelt „Da Wirt 4s Fest“
10.15 Einkehr im LinzZelt mit 
Magistratsmusik
11.30 Grußworte durch Herrn Vize- 
bürgermeister im Festzelt „Da Wirt 4s 
Fest“. Musikstück des Bezirksjugend-
orchester Linz-Stadt. Festansprache und 
anschl. Bieranstich.

10.00-13.30 Auftritte der Kindertanz-,
Verbandstanz- und Plattlergruppen
10.00-11.oo Freifahrten auf allen  
Schaustellergeschäften
09.00-18.00 „Urfahraner-Münze -  
Münzprägestation vor dem LinzZelt

So, 28. September
11.00-17.00 ORF Radio Oberösterreich Par-
tybühne aus dem Festzelt „Da Wirt 4s Fest“

Mo, 29. September  
 Tag der Inklusion 
ab 11.00 Lesung mit Claudia Em im LinzZelt 
und Präsentation von Kunstwerken der 
Institutionen Fokus Mensch und Hartheim
ab 13.00 Knödeldrehen mit 
besonderen Gästen

bis 21.30 Late-Night-Verkauf 

Fr, 3.Okt.
11.00 Ökumenischer Gottesdienst 
im Autodrom Straßmeier 

Sa, 4. Okt. 
Tag der Tracht
11.00-12.00 Frühschoppen mit 
ORF OÖ moderiert von Günther 
Madlberger, anschl. Bieranstich
ab 12.30 Trachtenmodenschau 
mit Thalbauer Trachten

So, 5. Oktober
Marktausklang

Fotos: ARGE Urfahranermarkt / Christoph Mühlböck

Foto: Wolfgang J. Hofer
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Tanz in Gutau Am Freitag, 26. September, um 14 Uhr gehts in Gutau wieder
rund: Der Seniorenbund Gutau lädt zum Tanz in den Herbst im Gasthaus Oyrer.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen erstmals die „Solo-Prinzen“ aus Bad
Hall. Eröffnet wird der Ball durch einen Auftanz der Senioren-Volkstanzgruppe
Marreith und auch eine Tombola wird geboten. Foto: Solo-Prinzen

Kinder.Sachen.Basar Der Eltern-Kind Treff Wirbelwind Gutau veranstaltet
am Sonntag, 28. September, von 9 bis 12 Uhr den Kinder.Sachen.Basar im Ver-
anstaltungssaal Gasthaus Oyrer. Abholung der nicht verkauften Kindersachen:
von 17 bis 18 Uhr, nicht Abgeholtes geht als Spende an bedürftige Kinder in
Rumänien. Details unter wirbelwind-gutau.at Foto: Verein Wirbelwind

Literatur trifft
Burg Der bekannte
österreichische Best-
sellerautor Bernhard
Aichner präsentiert am
Freitag, 26. Septem-
ber, den eben erschie-
nenen zweiten Teil sei-
ner Rache-Reihe auf
Burg Reichenstein.
Nach dem Erfolg von
„Yoko“ geht es nun
weiter mit dem Buch-
titel „John“. Beginn
der Lesung ist um
19.30 Uhr, Eintritt: 5
Euro pro Person;

Foto: www.fotowerk.at

OKTOBERFEST

Tracht und Musik
TRAGWEIN. Die Norbert Eder
Halle verwandelt sich am
Samstag, dem 4. Oktober in ein
Festzelt voller Stimmung, Mu-
sik und Tradition. Ab 19 Uhr
heißt es beim großen Oktober-
fest: „O’zapft is!“ – und gefei-
ertwirdnatürlich inDirndlund
Lederhose.

Musikalisch erwartet die Gäste
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm: Den Auftakt machen
„Die Drawigen“, bevor später
„Die Heckenklescher“ die Büh-
neübernehmenunddieHallezum
Kochen bringen. Für echtes
Wiesn-Flair sorgt außerdem die
Showeinlage der „Grünbacher
Schuhplattler“, die mit ihrer Dar-
bietung einHighlight desAbends
setzen. Natürlich darf bei einem
Oktoberfest auch das kulinari-
sche Angebot nicht fehlen: Zünf-
tige Schmankerl und frisch ge-

zapftes Bier sorgen für die pas-
sende Begleitung zu Musik und
Tanz.Wer mit Freunden feiern
möchte, kann sichbereits jetzt ein
Tischpaket sichern – inklusive
Eintritten, Essen und Getränken
zum Preis von 150 Euro. Reser-
vierungen sind telefonisch unter
0650 7677803 oder online im Ti-
cketshop von Crew8 Events
möglich. Tips verlost 5x2 Kar-
ten auf www.tips.at<

Ein großes Oktoberfest steigt in der
Norbert Eder Halle am 4.Oktober.

Foto: Crew8 Events

KABARETT

30 Jahre Bibliothek
RAINBACH. Die öffentliche Bi-
bliothek Rainbach feiert ihr 30-
Jahr-Jubiläum mit dem Ka-
barettabend „einvernehmlich
verschieden“ mit Günther Lai-
ner und Ernst Aigner.

Die Veranstaltung findet am
Freitag, dem 3. Oktober 2025 um
19.30Uhr imPfarrheim statt.Mit
dem Jubiläum geht gleichzeitig
eine Ära zu Ende. Burgi Lei-
thner, die 30 Jahre lang die Bü-
cherei geleitet hat, gibt ihre Auf-
gaben ab und das neue Leitungs-
team, bestehend aus Elisabeth
Kindermann und Ingrid Brand-
stätter, übernimmt. Die Bücherei
wurde auf Initiative von enga-
gierten Frauen vor 30 Jahren ge-
gründet und Burgi Leithner
übernahm damals die Leitung.
Sie hat in den vergangenen Jah-
ren mit sehr viel ehrenamtlichem
Engagement und Leidenschaft

die Bücherei zu einer tollen Ein-
richtung in der Gemeindemit ak-
tuellem Medienbestand ge-
macht, der von vielen regelmä-
ßig genutzt wird.
Tickets für das Kabarett um 25
Euro sind online auf der Home-
page der Bücherei oeb-rain-
bach.webopac.at erhältlich.<

Ernt Aigner (l.) und Günther Lainer
sind „einvernehmlich verschieden“.
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MUSIKVEREIN

Oktoberfest
HIRSCHBACH. Der Musikverein
lädt am Samstag, 27. September,
ab14Uhr, zumOktoberfest in die
festlich geschmückte Stockhalle
ein. Bereits ab 14 Uhr spielt die
Musikkapelle Hirschbach auf,
Besucher können sich auf den
traditionellen Freibieranstich (15
Uhr) freuen. Anschließend
unterhält die Kapelle „Steel-
bruch“(18 Uhr). Der musikali-
sche Höhepunkt des diesjährige
Oktoberfests wird der Auftritt
von den „Damberg-Lumpen“ (22
Uhr) sein.<

Oktoberfest Foto: stock.adobe.com/karepa

Egger Trachten, Leonfeldner Straße 328, 4040 Linz - www.egger-trachten.at
Dienstag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr geöffnet, Samstag von 9 bis 17 Uhr,
Tel: 0732 - 25 35 22

**Angebot gilt nur im Aktionszeitraum (25.-27.9.25) und nicht auf reduzierte Artikel

Urfix-Outfit
sichern

-10 %
auf alles*

25.-27.9.25

BLUATSCHINK

Kabarett und Konzert
BAD ZELL. Am ersten Okto-
berwochenende bringt das Ti-
roler Duo Bluatschink Kaba-
rett und Musik nach Bad Zell.

Am Freitag, 3. Oktober, um 20
Uhr präsentieren Toni und Mar-
git Knittel in der Arena ihr Pro-
gramm „Do you speak Deitsch?“
– eine Mischung aus pointiertem
Kabarett, feinsinnigen Liedern
und Humor mit Tiroler Note.
Einlass ist ab 19Uhr, Karten kos-
ten imVorverkauf20Euro, ander
Abendkasse 25 Euro.
Tags darauf, am Samstag, 4. Ok-
tober, folgt um 15 Uhr das Fa-
milienkonzert „Affenstarke Lie-
der“. Dabei erwarten Groß und
Klein mitreißende Songs zum
Mitsingen, Lachen und Mitma-
chen. Eintritt: Kinder neun Euro,
Erwachsene zwölf Euro. Beide
Veranstaltungen organisiert der
Elternverein Bad Zell. Karten

sind im Vorverkauf bei Sparkas-
se, Raiffeisenbank sowie bei
Vereinsmitgliedern erhältlich.
Tips verlost 3x2 Karten für das
Kabarett und zweimal einen Fa-
milieneintritt (zwei Erwachsene,
zwei Kinder) für das Konzert auf
www.tips.at.<

Toni und Margit Knittel treten in Bad
Zell auf. Foto: Bluatschink

Italienischer Abend
FREISTADT. Die italienische
Liedermacherlegende Giorgio
Conte tritt am Freitag, dem 26.
September um 20 Uhr im Salz-
hof auf. Die Musik von Conte
kombiniert Elemente des Chan-
sons, Swing und Folk mit einer
Prise Jazz. Karten: Local Bühne

Kulis im Salzhof
FREISTADT. Comedian Gernot
Kulis stellt sich in seinem neuen
Programm „Ich kann nicht an-
ders“ dem täglichen Kampf mit
dem ultimativen Gegner: dem
eigenen Leben. Am Samstag,
27. September tritt er im Salzhof
auf. Beginn: 20 Uhr, Tickets: Lo-
cal Bühne, Kino Freistadt

Comeback von X-Act
LASBERG. Die Fans der Band
X-Act dürfen sich freuen: am
Samstag, dem 27. September
kommt es zur langersehnten
Wiedervereinigung in der Kern-
landhalle. Vorverkaufsbänder
sind bei den Bandmitgliedern
erhältlich. Beginn: 21 Uhr
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Rechtzeitig das
Richtige tun

Eine Kooperation der OÖNachrichten
und der oberösterreichischen Notare

Immobilien-
und Vorsorgetag

Freitag, 3. Oktober 2025
13 bis 17 Uhr
OÖN-Forum,

Promenaden Galerien

Eintritt frei.
Keine Anmeldung erforderlich

Sie können an diesem Nachmittag auch eine individu-
elle Beratung mit Notarinnen und Notaren buchen.

Anmeldung unter
https://notare-immotag.at

Der Immobilien- und Vorsorgetag der
OÖNachrichten und der
oberösterreichischen Notare
widmet sich dem
Thema Vorsorge
und Immobilien
(Schenken, Kaufen,
Mieten, Erben)
in all seinen
Facetten.

Damit Sie
rechtzeitig
das Richtige
tun.

Programm:

13.00 bis 13.45 Uhr:
Worauf muss ich beim Schenken,
Kaufen und Mieten einer Immobilie achten?

14.15 bis 15.15 Uhr: Rechtzeitig vorsorgen:
Für mich und meine Angehörigen.

15.45 bis 16.30 Uhr:Wann ist der richtige Zeitpunkt
für ein Testament oder eine Schenkung?
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 25. September

FR, 26. September

SA, 27. September

SO, 28. September

Auflösung Sudoku

1 2 7 8 4 6 9 3 5
8 9 5 1 3 7 2 6 4
3 6 4 2 9 5 1 7 8
7 3 9 4 5 1 6 8 2
5 8 1 7 6 2 3 4 9
6 4 2 3 8 9 5 1 7
9 1 3 5 7 4 8 2 6
2 7 6 9 1 8 4 5 3
4 5 8 6 2 3 7 9 1

Top-Termine

WILDSTYLE & TATTOOMESSE
LINZ. Eine geballte Ladung an Freakshows,
Akrobaten und dazu Weltklasse-Tätowierer
hat die Wildstyle & Tattoo Messe zu bieten:
am Samstag, 18. und Sonntag, 19. Okto-
ber, in der Tabakfabrik Linz. Alle Live-Bands
spielen Konzerte in voller Länge und mit al-
len Hits. Mehr Infos: www.wildstyle.at

Fo
to
:M
ik
e
Au
er

DER ADDNFAHRER KOMMT
FREISTADT. Nach dem großen Erfolg sei-
nes ersten Programms „S'Lem is koa Nudl-
subbn“ startet der Addnfahrer mit seinem
lang ersehnten zweiten Programm „Laus-
buam Gschicht'n“ auf große Tour: am
Donnerstag, 30. Oktober, 20 Uhr in der
Messehalle in Freistadt, Karten: Ö-Ticket
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FRANZ POSCH UND INNBRÜGGLER
LEOPOLDSCHLAG. Franz Posch und sei-
ne Innbrüggler sind am Freitag, 3. Oktober,
um 20 Uhr, zu Gast im Landgasthof Pam-
mer in Mardetschlag. Einlass: 19 Uhr; Mit
Menü nach Reservierung: Tel. 07949 8205;
Weitere Informationen und Tickets unter:
www.pammerjahn.at

Foto: Franz Posch

BRUCKNERS VOLLENDETE NEUNTE
LINZ. Ivor Bolton und das Tonkünstler-Or-
chester bringen Bruckners 9. Symphonie in
einer vervollständigten Fassung – inklusive
vierter Satz, den der Komponist nicht mehr fer-
tigstellen konnte – in ihrer Farbenpracht zum
Klingen, am Sonntag, 28. September, 18 Uhr,
Brucknerhaus. Karten: brucknerfest.at
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Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Donnerstags: Chorgesang, Lei-
tung: Heike Zillhammer, Pfarrhof, 17.00, VA:
OÖ SB

Freistadt: Donnerstags: E-Bike-Touren, mit
Gerhard Friesenecker und Engelbert Haider, Di-
stanz: 25 bis 40 km, Treffpunkt: Parkplatz Hal-
lenbad, 9-11.00, VA: PV

Freistadt: Donnerstags: Seniorentanz, mit
Leopoldine Reisinger, Tennishalle, 14-16.00,
VA: OÖ SB

Freistadt: Mittwochs: Kegeln, Leitung: Gott-
fried Riegler, Kegelbahn Rosenstüberl, 14.00,
VA: PV

Freistadt: Mittwochs: Pétanque (Boccia), Lei-
tung: Peter Affenzeller, in Koop. mit der ASKÖ
Freistadt, beim Bergfried, 18.00. VA: PV

Freistadt: Montags: Seniorengymnastik,
Turnsaal BG/BRG, 18-19.00, VA: OÖ SB

Freistadt: Montags: Stockschießen, Leitung:
Herbert Wiesinger, Stockhalle der UNION Frei-
stadt, 17.00, VA: PV

Freistadt: Montags: Turnen - abwechslungs-
reiches Ganzkörper-Fitnesstraining, Leitung:
Gerhard Friesenecker, Tennishalle, 9.30-10.30,
VA: PV

Freistadt: Montagsmaus - offener Treff, EKIZ
Mimo, Zemannstraße 29, 9-10.30

Kefermarkt: Schloss Weinberg, Freitagsfüh-
rungen, von 2. Mai bis 31. Oktober 2025, im-
mer Freitag, 14.00, Treffpunkt an der Rezepti-
on, keine Anmeldung erforderlich

St. Oswald: Wirbelsäulengymnastik - Bewe-
ge dich gesund mit Veronika Peherstorfer, je-
den Dienstag, Musikschule, 8.30

Neumarkt: Wandern in Leopoldschlag, Treff-
punkt: Pfarrplatz, 9.00, VA: SB

Pregarten: Vortrag: Rudi Anschober - "Ermu-
tigung", Bruckmühle, 19.30

Freistadt: Genussfreitag, Saisonfinale - Er-
kunde Freistadt mit Live Musik, "Nußbaumer
Buam", Kellerführung, Bandltanz mit Oldtimer-
traktoren, Kirchturm- und Bergfriedbesteigung,
Bummelzug uvm..., Kulinarik (Baiernaz) ab
11.45, Markt und Programm ab 14.00

Freistadt: Systemischer Aufstellungsnachmit-
tag - Klärung und Veränderung durch inner
Ordnung, mit Monika Zeiml, EKIZ MIMO, Ze-
mannstraße 29, ab 14.30, monikazeiml@
gmail.com

Freistadt: Vortrag: Andreas Schutti "Ich war
der Discokönig", Hotel zum Goldenen
Hirschen, 19.30, Eintritt frei, VA: Christen im
Beruf

Gutau: Tanz in den Herbst, ab 14.00, VA: Se-
niorenbund

Kefermarkt: Kegelnachmittag in der Ding-
dorferstube, 15.00, VA: SB

Neumarkt: Genussradeln Neumarkt - Sum-
merau, Treffpunkt: Pfarrplatz, 13.00, VA: SB

Tragwein: Jeder kann singen - Singen in der
SelbA Einheit, Referentin Manuela Koppler,
Pfarrheim, 14-18.00

Tragwein: "JOHN", Bestsellerautor Bernhard
Aichner präsentiert den zweiten Teil seiner Ra-
che-Reihe, Burg Reichenstein, 19.30

Unterweißenbach: Letzte Hilfe Kurs, An-
meldung unter: 0680 4413420 oder
bernadette.leutgeb@gmx.at, Pfarrsaal, 14-
18.00, VA: KBW

Wartberg: HerbstMarkt, Aistkistl, ab 14.00

Bad Großpertholz: Flohmarkt - Rund ums
Haus und Kind, Mühlbach 44, 14.00

Bad Großpertholz: Treffen Jungschargrup-
pe im Pfarrhof, 15.30

Freistadt: Frauenfrühstück
Conny Oberheinrich spricht zum Thema: "Der
Lebensfreude auf der Spur", Salzhof
9-11.30, Eintritt und Frühstück frei,
VA: Christengemeinde Freistadt

Freistadt: Tag der offenen Tür im Gardeturm
Freistadt, 17-22.00

Freistadt: THE MAGIC OF ABBA, Europe's
No1 Concert Show, Messehalle, 19.30

Freistadt: Waldluftbaden - Erholungstag un-
ter Bäumen und Moosen, Treffpunkt Parkplatz
Zelletau, 14.00, VA: Gesunde Gemeinde

Gutau: 48. Internationaler IVV Wandertag,
Start/Ziel: Sportanlage Gutau, 8-12.00, Zielan-
kunft bis 17.00

Hirschbach: Oktoberfest in der Stockhalle,
ab 14.00, www.musikverein-hirschbach.at

Kefermarkt: Bauernolympiade, Sparverein
zum Grünen Baum, 14.00

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11-12.00

Kefermarkt: Sturzprophylaxe-Workshop, Ge-
meindeamt, 9-12.00, VA: Gesunde Gemeinde,
Anm. erforderlich

Königswiesen: Vernissage von Anika Gru-
ber und Katharina Preiser, Galerie Preiser, Lin-
zer Straße 6, 18.00

Lasberg: X-ACT ist zurück", Comeback nach
über 20 Jahren, Kernlandhalle, ab 21.00

Neumarkt: Wanderung in Wartberg/Aist,
Treffpunkt Marktplatz 13.00, Fahrt mit Privat
PKW's, VA: Naturfreunde

Pregarten: The Classic Rock Tribute plays
"The Beatles", Bruckmühle, 20.00

Rainbach: Konzert des MV-Zulissen,
Elmecker Hof, 20.00

Sandl: Pink Glasses Band, Hinterglasmuseum,
19.00

Schönau: Genuss-Event: "Bier Most Wein"
am Schwarzbergerhof, Mühlenweg 26, 12-
20.00, www.schwarzbergerhof.at

St. Leonhard: Karmpus Clubbing, Berghalle,
20.00, VA: Leonharder Bergteufeln

St. Oswald: 30 Jahre Oswalder Höhenreiter,
Reiterhof Greindl, Untermarreith, Hüttendischo
mit "Biersauflauf" ab 13.00

Unterweißenbach: Radausfahrt, Sport-
platz, 9.00, VA: Union

Wartberg: PVÖ Herbstfest mit Frühschop-
pen, VAZ, 10.00

Wartberg: Treffen der Huntington Selbsthilfe-
gruppe OÖ, LPBZ Schloss Haus, 14.00

Bad Zell: Herbst-Kreativmarkt,  9-17.00
Veranstaltungsort: Birgit's Kreativhof, Lanzen-
dorf 30, 4283 Bad Zell

Freistadt: Alpenverein, Bikepark Schladming,
Info und Anmeldung: Markus Sollberger 0650
2008785

Gutau: 48. Internationaler IVV Wandertag,
Start/Ziel: Sportanlage Gutau, 8-12.00, Zielan-
kunft bis 17.00, Frühschoppen mit Musik

Gutau: Kinder.Sachen.Basar für den Herbst
und Winter, GH Oyrer, 9-12.00, VA: Wirbel-
wind

Hirschbach: Michaeli-Kirtag, Ortsplatz,
9-12.00

Kefermarkt: Tag des Denkmals, "Aktuellste
Erkenntnisse zum Hochaltar", Pfarrkirche,
Startzeiten: 10.45, 13.00, 14.00, 15.00 und
17.00

Königswiesen: 6. Mühlviertler Hügelwelt
Classic, Start um 11.00 am Marktplatz,
www.muehlhuegl.at

Mönchdorf: Erntedankfest, 9.45

Neumarkt: Geschichte komm aus dem Sack,
für Kinder von 2 1/2 in Begleitung, Pfarrheim
10.00, VA: Spiegel und Bibliothek

Rainbach: Buchpräsentation: Margarete
Weichselbaum "Fleckerlteppich", Pferdeeisen-
bahnhof Kerschbaum, 15.00

Sandl: Multimediaschau "Mit dem VW Bus
zum Nordkap", von Rudolf Gossenreiter, Ge-
meindezentrum, 19.00
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Terminanzeigen

SO, 28. September

DI, 30. September

MI, 1. Oktober

DO, 2. Oktober

FR, 3. Oktober

Voranzeigen

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

„WURSTSALAT“MAL ANDERS
SCHÄRDING. Am 25. September gibt es im
Kubinsaal um 19 Uhr einen amüsanten Schlag-
abtausch zwischen Lainer, dem Mensch ge-
wordenenProtestgegendenDiätwahnsinnund
Putscher, dem Lifestyle-Coach. Tickets sind
unter www.innsgruen.at und an der Abend-
kasse (Schlossparkkasse) erhältlich.
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-freistadt@tips.at

HINDERNISPARCOURS

Gladiator
BAD ZELL. „Gladiator on Tour“
nennt sich der Hindernispar-
cours, der auf Initiative des Fit-
sport-Teams der Union Bad Zell
am Samstag, 27. September, von
15 bis 19 Uhr bei der MIttelschu-
le Station macht. Kletterwände,
Rutschen und Sprünge fordern
Kondition, Geschicklichkeit und
Mut heraus. Geeignet ist der Gla-
diator für Kinder und Erwach-
sene. Der Eintritt ist frei, auch für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Veranstaltung findet nur bei
Schönwetter statt.<

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

VORTRAG

Manipulation
erkennen
PREGARTEN. Moderne Manipu-
lationstechniken greifen immer
stärker in das gesellschaftliche
Leben ein. Ein Vortrag von Jonas
Tögel in der Bruckmühle zeigt
Wege, diesen Einflüssen zu be-
gegnen. Der Propagandaforscher,
Bestsellerautor und wissen-
schaftliche Mitarbeiter der Uni-
versität Regensburg vermittelt am
3. Oktober um 19.30 Uhr, wie
Soft-Power-Methoden erkannt,
verstanden und neutralisiert wer-
den können. Dabei betont er die
Bedeutung von Resilienz und in-
nerer Stärke, um in unsicheren
Zeiten handlungsfähig zu blei-
ben. Ziel ist es, Demokratie auf
Augenhöhe und ein friedliches
Miteinander zu stärken. Tickets
sind über www.mitsinn.org oder
unter 0660 7983719 erhältlich
(Vorverkauf: 22 Euro).<

St. Oswald: 30 Jahre Oswalder Höhenreiter,
Reiterhof Greindl, Untermarreith, ab 9.30 Got-
tesdienst, Festakt, anschl. Frühschoppen mit
"Alpin Sound", Mittagessen, Kinderprogramm
uvm.

St. Oswald: Herbstmarkt, Veranstaltungs-
saal, 9-16.00, VA: Frauen in der ÖVP

Unterweißenbach: Erntedankfest, 9.00

Unterweißenbach: Frühschoppen, Spar
Parkgarage, 9.00, VA: Volkstanzgruppe

Waldburg: Erntedankfest mit Pfarrkaffee,
8.30

Weitersfelden: Erntedankfest, Marktplatz,
9.30, VA: Kindergarten, Ortsbauernschaft, Mu-
sikkapelle und Kirchenchor

Kefermarkt: Stocksport in der ESV-Halle,
18.00

Neumarkt: KI-Künstliche Intelligenz Work-
shop, GH Reisinger, 18 bis ca. 21.00, VA: Digi-
tal Überall, SB, PV und Gemeinde

Freistadt: Energie-Übungen: Wyda-Lehrpfad:
"Das Emotionsfeld fühlen", mit Veronika Pe-
herstorfer, Treffpunkt Pregartenteich, 16.30-
17.00

Hagenberg: Tanz in der Lebenmitte, Pfarr-
saal, 9.00, VA: Gesunde Gemeinde

Hagenberg: Tanzen ab der Lebensmitte -
Startveranstaltung: ohne Vorkenntnisse, ohne
Partner, Pfarrheim, 9.00, VA: Anneliese Für-
richt

Hirschbach: Hirschbacher Ortstreff, Kräuter-
stadel, 17.00

Neumarkt: Lesung & Gespräch: Ingrid Brod-
nig, Pfarrheim, 19.30, VA: KV Raml Wirt

Schönau: Vortrag: Glück beginnt da, wo du
bist - lass dich inspirieren! Vortragender: Man-
fred Rauchensteiner, Pfarrsaal, 19.30, VA: Ge-
sunde Gemeinde, KBW und KFB

Freistadt: Kabarett und Dinnerabend: Vogel-
mayer: "Lebensfreude", Taurum, 19.30

Freistadt: Kabarett: KLAUS ECKEL - Wer
langsam spricht, dem glaubt man nicht, Messe-
halle, 19.30

Freistadt: Vortrag: Snusen und Vapen - Kin-
der und Jugendliche gut im Umgang mit neuen
Nikotinprodukten begleiten, Aula Musikmitte-
schule, 18.30, VA: Gesunde Gemeinde

Neumarkt: Stolperfalle Mensch, Mobilität bis
ins hohe Alter, Seiberl Haus 14.00, VA: PV

Pregarten: Kabarett: Gabriel Castañeda -
"Hardi Gatti", Bruckmühle, 19.30

Bad Großpertholz: Science afternoon
"Baue und programmiere deinen ersten Robo-
ter mit Lego Mindstorms", Gemeindebücherei,
14.00

Mönchdorf: Schilcher Sturm Auftakt mit Mu-
sik, VA: Kulturverein ZeitNema, Lumi´s Alm,
Mönchwald 6, ab 15 Uhr, Tischreservierung
0664/5260936

Neumarkt: Bezirkswandertag der Altbauern-
gemeinschaft Freistadt, Treffpunkt: Kirche Neu-
markt, 13.00

Pregarten: Vortrag: Dr. Jonas Tögel - "Mani-
pulation und Propaganda", Bruckmühle, 19.30

Rainbach: 30 Jahr - Freier Bücherei, mit Ka-
barett Lainer & Aigner "Einvernehmlich ver-
schieden", Pfarrheim, ab 19.30

Pregarten: Dr. Jonas Tögel: Vortrag und Ta-
gesseminar - Manipulation und Propaganda,
3.10 und 4.10, Bruckmühle, www.mitsinn.org
 0660 7983719

Notdienste 28. September: Mag. Lam-
precht, Weitersfelden,  0664-73650430;

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung   07942 70262341

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

Freistadt: Geworden - Vergangen, Keramik
von Walter Bernhardt, MÜK Samtgasse, bis 29.
November

Freistadt: Sommerausstellung rund um die
Glaskunst: Glasklar:mük, MÜK Freistadt von 2.
Juli bis 27. September (zu den Öffnungszeiten),
www.muehlviertel-kreativ.at

Freistadt: TIMON HUBER "Denkräume",
Fotomontagen, Schlossmuseum, bis 6. Jänner

Hirschbach: Richard Wall, Zeichnungen &
Aquarelle, Bauernmöbelmuseum, 17. August
bis 27. Oktober

Kefermarkt: Ausstellung in der Schlossgale-
rie, Schlossmalerinnen Antonia Riederer und
Marie Ruprecht, Öffnungszeiten: SA und SO 13-
18.00, Eintritt frei, bis 26. Oktober

Kefermarkt: Ausstellung in der Schlossgale-
rie, „Lebensbetrachtungen“, Öffnungszeiten:
SA und SO 13 - 18.00, Eintritt frei, bis 26. Ok-
tober

Kefermarkt: Franz Kafka & Milena Jesenská
- Eine Liebe über Grenzen, Stöckl Kaffee.Kultur/
Obergeschoss, bis 25. Oktober, Öffnungszei-
ten: Mi. - Mo. 8-18.00, Info 07947/21243

Lasberg: Jubiläumsausstellung "Lasberg fei-
ert den 900. Namenstag", ehem. Raiffeisen-
bank, Ausstellungsdauer: bis 18. Oktober, Öff-
nungszeiten: Fr/Sa 14 - 18.00, So 8.30 - 12.00



www.tips.at Anzeigen 39Das ist los

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr)

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags),
anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Bus ab/bis OÖ
• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie
• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren
• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung gesichert

Optionale Zusatzleistungen:
• Getränkepaket nachWahl
• Ausflugsprogramm
• Persönliche Ausgaben an Bord
• Reiseversicherung
• Eigenanreise auf Anfrage

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab

809,-

13./14.2. - 21.2.2026 27./28.03. - 04.04.2026

Innenkabine € 809,00 € 899,00

Meerblickkabine € 909,00 € 1.059,00

Aussenkabine € 959,00 € 1.259,00

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.

NUR NOCH BIS ENDE
SEPTEMBER 2025 BUCHBAR

*Seniorenspecial gültig in der Doppelbalkonkabine mit Busanreise ab dem 60. Lebensjahr.

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.
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